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Abhilfe der Wohnungsnot.

Br. Berlin . 4. Febr . (Gis . Drahtbericht .) Die Abgg.
Müller (Soz, ). Trimborn (Zentr .) . streiemann
(D.-Natl .) , Schiffer (Dem .). Le .icht (Bay.er.. Vvt .̂ und
Genossen haben einen Gesetzentwurf zur vorlaungen 0soroe-
rung des Wohnungsbaues , eingebracht. Nach rbm sollen die
Lander  verpflichtet sein, zu diesen Zwecken rn den Rech-
nungsiahren 1921 und. 1922 zu ammen mntbestens ein . n
Betrag von 30 M. auf den Kopf der Bevölkerung aurzuwen-
dcn. Zur Deckung der Beträge haben die , Lander iur tue
Nechnungsjahre 1921 bis länchtens 1940 eine Abgabe von
den Nutzungsberechtigten solcher Gebäude zu. erbeben . ,ore
vor dem 1. Juni 1918 fertiggestellt sind. Die E e nr e : n -
den haben zu den Abgaben der Länder Zuschläge zu erh .ven.
Bis die Grundsätze für die Bemessung und Erhebung solcher
Abgaben durch ein Reichsgesetz geregelt sind, regeln sie dre
Länder . Die Reichsregierung soll redoch allgemeine Grund¬
sätze über die Forderung des Wohnungsbaues mit den auf
Grund dieses Gesetzes zur Verfügung zu stellenden Mitteln
ausstellen. ,_ _

Der Fall van der Kerkhoff.
W. T.-B. Berlin . 3. Febr . Im Sauvtausschub  des

Reichstags ertiärte der Reichsfinanzminuter zu, der Ange-
Icgenbeit der angeblichen Sleucrbinlcrzreüung des deutsch-
nationalen Abgeordneten v. d. K £0 o t T. tn dem -Bericht
des Lansesfinanzamts Düsseldorf, werde ausgeiuhrt . das
sich die Absicht der Steuerhinterziehung nicht Nachweisen
ließ trotz mancherlei Unstimmigkeiten . Das Finanzamt
Vohwinkel bestätige, dah Kerkboff freiwillig alles rbm zur
Verfügung stehende Material dem Finanzamt gegeben
bätte unv dem Finanzamt selbst dre gegen Kerkboff er¬
hobenen Anschuldigungen nickt als stlachatug erscheinen. Das
Vorgehen des Finanzamts -Voü Winkel. erklärte der Mrnrstec.
erscheine ibm zuiki mindesten als voreilig , da dre Sache nicht
in dem ganzen Umfang tlargestellt >er. Gegen Kerthoil
schwebe nämlich noch ein zweites Verfahren ^ wegen Beihilfe
zur Stenerhinlerziebung . — Andckck (Äentr .) fragte , was
eigentlich mit den Beamten geschehe, vir den Ak te nd le b¬
st a h l *i m Fall Erzberger .zu  verantworten haben.
Der Redner müsse auf der zeugeneidlichen Vernehmung aller
beteiligten Beamten . bEehen . Was den . rsall Kerkboff an-
belangt . io stelle der Redner fest, datz die folgenden Akten
verschwunden seien: 1. die getührten Gehermbucher. 2. die
Steuererklärung Kerkhofss von 1919. 3. die Akten aus dem
Berukungsverfabren und 4. die Akten über die Abgabe vom
Permögsnszuwachs . Durch das Verschwinden dieser Bücher
und Akten könnten wahrschernliich keine Vergleiche mehr
über die Richtigleit Ser Angaben in den Steuererklärungen
angestellt werden. Dazu komme die Entfernung , des Siegels
vom ' Geldschrank, trotzdem Kerkboft von der Fmanzverwal-
tung ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht worden war.
daß er keinesfalls berechtigt sei. dre amtlichen Siegel eigen-
ntcKftüq zu entfernen . Es komme no»Ä weiter dazu die um-
fangreiche Verwendung von Schmiergeldern , um Aufträge
zu erlangen . Das letztere sei ein Korruptionsfall für stck. und
es müsse im Falle. Kerkhofss das,ewe Verfahren emgc-
fcklagen werden wie im Fakte Erzberger . Der Neim^-
finanzminister erklärte , die Angelegenheit Erzbergar tei
vom Finanzamt geprüft und abgeschlossen wordeii . Der
Fall sei bei der Staatsanwaltschaft . Nachdem noch der Vor¬
sitzende festgestellt batte , dag der Reichsfinanzmlnister durch
den Hauvtausschuh ersucht werde, sobald das Verfahren
gegen Kerkholf abgeschlossen seu Bericht zu erstatten . würbe
die Debatte über den Fall Kerkboff geschlossen.

mz. Berlin. 4. Febr. . In einer Erklärung der Deutsch-
nationalen Partei zum Fall Kerckboff  beiht e».
dah der Abg. van den Kerckhoff der Fraktion sem Man¬
dat zur Verfügung  gestellt nabe , daß d.ese aber
keinen Gebrauch davon gemacht habe : ge wu-de, falls das
Verfahren wegen Bcibilfe ' zur ' Steuerhinterziehung zu einem

der ^ iaatsanwalt ' cbaft an den Reichstag fuhrenner —'u.vu.üuiiiwuii-vv'M.i* ^ vv»». * < / —*
würde , die Aushebung der Immunität Kerckhofss beantragen.

Freiherr von Soden
mz  Stuttgart . 4. Febr. Dem „Schwäbischen Merkur''

zufolge ' ist gestern in Tübingen der frühere wurttem-
b e r a i sS 'e"^M i n i st eH "r ä i i d e'n t ' ' und Minister des
Innern Frbr . v. Soden , von 1891 bis 1893 Gouverneur
von Deutsch-Ostafrika. gestorben.

Haenisch gegen eine Erhöhung der Kolleggelder.
WZ Berlin. 4. Febr. Durch eine kürzlich vom Minister

Haenisch  mit zwei Mitgliedern des Ausschusses der
Studentenschaft von Berlin . stattgefundene Unterredung
wurde fcstgestellt. dah das .Ministerium für Kunst. Wissen¬
schaft und Volksbildung einer Erhöhung der Kolleggelder
ablehnend  gegenübersteht.

Die deutsche Aussuhr nach Amerika.
>w- Washington . 4. Febr . (Havas .) Di« „Ebicago

Tribüne " meldet. dah nach den amtlichen Aufstellungen die
deutsche Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten im Jahre
19 ^ 0 sich auf 89 Millionen Dollar  belief.

Weitere gemischte Schiedsgerichtshöfe.
«V T -B Berlin . 3, Febr . Nachdem sich im Laufe des

Jahres 1920 der deutsch-franzMche . der deutsch-griechische
und der deutsch-englische Sch ied sge r ich ts bo.s gebiloet
stat bat sich nun auch der deutsch - lava Nische,  und
d e ü t I ck- b e l g i I cke gemilchte Schiedsgerichtsbos «ebildet.
Diese gemäh Artikel 304 des <sriedensvertrages gebildeten
gemischten "Schiedsgerichtsbo.se sind in der Hauptsache za-
!titndia für Streitigkeiten über Vorkriegsschulden. die nicht
im̂ Ausgleichsnersaoren beige.legt werden können, tur Str«l-
tckkeiten über Vorkriensvertrage so weit nicht die Zustand n-
fettrrbentUrf 'er Gerichte der alliierten Staaten gegebenlst.irii w .̂ r,* „ Staatsangehörigerreu oroeniumei " rr; •
s rbs ,tte iÄ näÄp «“SÄ iss » *
betroffenen Privatrechte sowie für bestimmte StreitigkeitevSa tes -Äffi «w L

fick in London S . W.. St . James Square 21. dasjenige - des
deutsch-belgischen gemischten S.chiedsgerlchtsb .ofes m Panv.
Avenue Malackoff 146. Gemag den Bestimmungen des
Artikels 304 des Friedensvertrages haben stck die beiven
gemilchten Schiedsgerickstsbofe ihre P r o z e h o t b tt :u n Be n
ftlfft ßeßeben. SU « ro»e| ori)nttnB
gemischten Schiedsgerichtshofes ..wurde durch Bekanntmachung
des Reicksministers des Auswärtiger vom 29. Januar 19- 1
(Reichsgesetzblatt Nr . 12) und . die .Prozehordnung des
dcutsch-belgtschen gemischten Schiedsgerlchtsbofes durchl eme
Bekanntmachung vom 26. Januar 1921 (Reichsgesetzblatt
Nr . 13) veröffentlicht.

“Kg « » mungend « FM 3 bp ,7 desTeiles 10 des Fliedensvertrages Das Sekretariat des
dnit ^ f-javanischen gemischten Schredsgerichtsboses befindet

Die russischen Gegenvorschlägean England.
mz. Paris . 4. Febr . (Drahtbericht .) Wie der -.Matin"

aus London  berichtet , meldet , eine .Telegrnvbenager >tur.
daß Kraifin  beabsichtige , bald nach London zuruazu-
kehren. Die Gegenvorschläge der Moskauer Regierung , bett.
den Entwurf des H a nd e I s a b ko mm ens zwilchen Ruß¬
land und Grohbritannien . wird er mttLrliigen . Diese Gegen¬
vorschläge umfassen folgende Punkte : 1. Rußland , kann keine
Verantwortung für die von Prlvatverfonen getriebene Pro-
vaganda übernebmen . 2. England übernimmt .die Garantie
kür alle Güter , die der Sowietregierung geboren und stck
auf englischem Gebiet befinden . 3. Die Einführung rusnichen
Goldes in England ' m Werte von 2A .Ätillwnen Pfund
Sterling wird genehmigt. 4. Bezüglich der Schulden , dre
von der früheren rnütschen Regierung m England , gemacht
wurden , ist die Sowietregierung bereit , alle dleienlgen an-
zncrkennen, die von Prioatverionen durch Lieferungen an
die frühere russische Regierung stammen.

Die Ernährungsschwierigkeitenin Rutzland.
v . Helstngfors. 4. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Wie ein

Moslauer FunLsvruch meloet , erlieh Lenin  an alle Kom¬
missare. Stationsvorsteber und Eisenbabnangeftrllten «men
Aufruf,  alle Kräfte einzusetzen, damit die Lebensmittel-
transporte möglichst schnell befördert wenden. .Der Rat der
Voikskommissar« schlug vor. in Anbetracht der katastrophalem
Transoortlage oie R ro t ra t i on we i te r zu kurzen.
Die in Baku erscheinende bolschewikischeZeitung „Kommu¬
nist" schlägt zur Besserung des Ervabrungswesev « eine noch
schärfere Anwendung des roten Terrors  vor und emv-
kieblt die sofortige Erschießung aller Kavitalisten und
Ententeagenten.

Judenverfolgungen in der Ukraine.
v . Genf. 4. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Die I n t e r-

nationale Frauen! iga  für Frieden und Frerbeit
wies in einer Eingabe an den Völkerbund  u . a . auf oie
dringende Notwendigkeit bin . dah er gegen die Judenveifol-
gungen in der Ukraine Stellung nehme . Von autoritativen
jüdischen Organisationen , von Männern von Weltruf , wie
Israel Zangwill . seien die Ukrainer angeklagt worden , die
ent 'etzlichsten.Akassakevs verübt zu haben , dre in der Neuzeit
überhaupt vorgekommen sind. Unzählige Personen wurden
getötet . Frauen vergewaltigt . Pogrome auf Veranlassung
und unter Protektion off Weller Personen durchs Abstimmung
organisiert und unter den Klängen von Mustk ausgefuhrt.
Gegen diese Scheußlichkeiten verlangt dre Internationale
Frauenliga für Frieden und Freiheit als durchgreifende
Gegen Maßregel vom Völkerbund , dah er der Uk"aine eröffne,
die von ihm nachgessuchte Aufnahme in den Völkerbund werde
so lange versagt bleiben , bis seitens der Ukraine aus¬
reichende Bürgschaft  geleistet .werde ., datz den Mino¬
ritäten in der Bevölkerung volle Sicherheit der Religion,
der Rasse und der Sprache gewährt ist. -

Venilelos in London.
v . London. 4. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Denizelos ist

von Paris tommend geistern abend in London eingetroffen.
Der Zweck seiner Reise ist. die Reviston des Vertrags von
Sövres zu verhindern.

Amerikanische Kohle für England,
v . London. 4. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Die,Londoner

Gasiabrik bat angesichts der wachsenden Lohnforderungen
der englischen Grubenarbeiier beschlossen, ihren groben Kon-
lenbedarf in Amerika zu decken, weil die Koblen dort billiger
sind. Gestern traf ein amerikanischer Dampfer mit amerika¬
nischer Kohle auf der Themse eirj. Er wurde sofort entladen.

Ein französisches Ultimatum an die Kemalisten.
mz. Paris , 4. Febr . (Havas .) Laut „Matrn wird un¬

term 2. Februar aus K o n st a n t i n o v e l gemeldet , dah
Admiral D u m e s n i l. der Oberbefehlshaber der franzotz-
schen Marinestreitkräfte , der kemalistischen Regierung ein
Ultimatum  zwecks sofortiger Freigabe der in Zungwldak
gefangen genommenen französischen Soldaten gestellt bade
Im Fall der Weigerung werde die Beschiehung von Zungul-
oak heute vormittag 10 Ubr beginnen.

Die Konferenz des internationalen Arbeitsamtes.
vrz. Genf. 4. Febr . Das endgültige Programm der für

Oltober nach Genf einberufenen Konferenz des Internatio¬
nalen Arbeiisamtes lautet folgendermaßen:

1. Reform des Verwaltunasrates des Jnte ^ attonalen
Arbeitsamtes . 2. Anvafsung des Bejchlulfes von Washington
über die Regelung der Arbeitszeit auf die Landwirtschaft.
3. Anwendung der anderen in Washington gefahten Beschluije
auf die Lai'dwirt 'chaft. und zwar a ) Verhütung der Arbeits-
lostgleit. b) Frauen - und Kinderschutz. 4. Geietzesmah-
nahmen insbesondere für die Landarbeiter : a ) landwlrt-
Ichaftlicki-technischer Unterricht . 6) Unterkunfts - und Woh-
nungsgelegenbeit für die Landarbeite « durch Gewährleistung
des Koalitionsrechts , v) Eesetzesmahnabmen gegen Unfall.
Krankheit . Invalidität und Altersversorgung . S. Des¬
infektion der Wolle, die mit Milzbrand behaftet llt. 6. Ver¬
bot der Verwendung von Bleiweih in der Malerei . 7.
Wöchentlicher Ruhetag in der Industrie und rm Handel.
8. Verbot der Verwendung von Personen unter 18 Jahren
zur Arbeit in den Vorratsräumen der Schiffe und in den
Kelfelräumen sowie ärztliche Untersuchung der an Bord der
Schiffe beffndlichen Jugendlichem

Nr . 59. ♦ 69. Jahrgang.
— ■—

Nachträge zum Bericht der Brüsseler
Sachverständigen.

INZ. Paris . 3. Febr . Havas veröffentlicht A.sute mehrere
Nachträge  zu dem Bericht der .Sachverstwnolgen der
Brüsseler Konferenz. Anhang 1 enthalt einen B er gleich
der Steuerlasten  in Deutschland , Frankreich .. Jtauen
und Grohbritannien . Es sei unmöglich , einen embeMiw
dulchgefübrten Vergleich aufzustellen : aber, den Sachver¬
ständigen sei es durch Gegenüberstellung einer Reihe vor
Beobachtungen möglich gewesen, sich ein deutliches BUo zu
machen. Bei einer angenommenen Bevolkeruna von 69̂ -
Atillionen für Deutschland . 39.6 Millionen für Frantteich.
37 Äiillionen für Italien und 46.1 Millionen für Groß¬
britannien betrügen die Steuern und Auflagen reder Art.
regelmäßige sowohl wie auhergewöhnliche . aber ausge-
ncmmen die örtlichen Auslagen : in _ Deutschland 38o?6
Millionen Mark , in Frankreich 15 471 Millionen Franken , .in
~ - • " irr und in England 1085 Millw-Jtalien M0 Millionen Lire — ...
neu Pfund . Das seien auf den Kopf der Bevölkerung umge¬
rechnet für Deutschland 599 M .. für «Frankreich 390 Franken,
für Italien 200 Lire , für England (Ziffer fehlt rm Tele¬
gramm ). Die Gesamtausgaben betrügen in Dlmtschumd
111 200 Millionen Mark , in Frankreich 47 932 Millionen
Franken , in Italien 26 432 Millionen Lire , in England Ü78
Millionen Pfund oder auf den Kovf umgerechnet 1806 M..
1210 Franken . 714 Lire . 25 Pfund . Die innere Schuld be¬
trage in Deutschland 257 Milliarden Mark , in Frankreich
2l2 Milliarden Franken , in Italien 77 Milliarden Lire und
in Grohbritannien . einschl. Irland . 7939 Millionen Pfund.
Die auswärtige Schuld  betrage in Deutschland 2590
Äiillionen Mark , in Frankreich 88 272 Millionen Franken,
in Italien 118 450 Millidnen Lire und in England 1165
Millionen Pfund.

Die 12. Sitzung des Bölkerbundsrates.
NIZ. Genf , 4. Febr . Die 12. Sitzung des Dölkerbundsrats

wird unter dem Vorsitz da Eunhas (Brasilien ) a«
21. Februar in Gens beginnen . Die Sitzung wnd sich auf
mehrere Tage erstrecken. Auf der Tagesordnung stehen be¬
reits 17 Fragen , und es ist möglich, dckh ihre Zahl noch zu-
nimmt. U. a. hat der Rat die MandarskommMon ersucht,
gemäh Beschluß der Völteridundsversammlung fünf Kom¬
missionen  zu bilden , die mit dem Studium der Zusatz-
anträge zum Pakt , mit der Wirkschäftsblockad«. der Prüfur .«
des Handels mit Opium und mit anderen Angelegenheiten
betraut werden sollen. Der Rat wird sich auch mit gewissen
Fragen hinsichtlich des Saargebiets . Danzigs und mit bet
Frage der Deröffentlichumg seiner eigenen Berakungen zu be¬
schäftigen babem. Es werden ihm auch Dokumente , betreffend
die Mandate , don volnKch-litauischen Konflikt . dieiLase in
Armenien und andere Fragen , mit -denen stck der Rat be¬
reits besaht bat . zugchen. Die wesentlichsten der letzteren
betreffen den internationalen Gerichtshof , die Frage der
Minderheiten , die Aalandsfraae, , die Seimlchaifung der
Kriegsgefangenen und den Typhus in Ost-Eurova.

Frankreich und Polen.
mz. Paris . 4. Febr . Der volnische Minister des Äuhern

S a v i e h a bat die Vertreter der Pariser Presse empfangen
und erklärt , der polnisch« Staatschef führe einen natürlichen
Höflichkeitsakt  aus . wenn er nach Paris komme.
Frankreich hake 'eit Jahrhunderten die polnische Cache ver¬
teidigt . In diesem Augenblick fänden Berbandlunsen Lher
einen Handelsvertrag  statt , und er glaube , dah man
bald zu einer voMändiaen Einigung gelangen werde. Der
Abchluh eines militüri chen Vertrags sei konkreterweiie ins
Auge gefaßt. Eine Allianz zwischen Frankreich und Polens
zur Rettung der europäischen Kultur fei durchaus notwendig.
Man müsse zu einem engeren Zusammenarbeiten gelangen.

Das englische Budget.
mz. Paris . 4. Febr . (Drahtbericht .) Nach einem Tele¬

gramm des „Matin " aus London  sagte Lord Cham-
b e r l a i n in einer Rede in Birmingham über das Budget
für 1920 bis 1952: Die im Budget geforderten Kredite be¬
laufen stch auf 950 Millionen Pfund Sterling . Hierin sind
die Amortisterungen der Schulden des Landes , infolge des
Krieges , die 8 Milliarden Pfund Sterling betragen , nicht
einbegriffen. Das einzige Mittel , dem durch den Krieg an-
gerichteten Schaden abzubelfen . bestehe darin , zum Vorteil
der Allgemeinheit scharf zu arbeiten.  Die Isnkofien
der staatlichen Dienststellen belaufen fick auf 500 Millianen
Pfund Sterling . Das ist zweieinbalbmal lo viel als früher.
Die Zinszablungcn für die Schulden erfordern 320 Ätillionen.
Pwnd Sterling und die Pensionen für Kriegsverletzte und
Kriegsbinterbliebene 123 Millionen Pfund Sterling , Au?
diese Weise kommen die 950 Millionen Pfund Sterling zu¬
sammen. Ebamberlain sagte noch, es sei gegen den Gebrauch,
in diejer Weise eine Erklärung über das bevorstehende
Budget abzugeben, dock sei dieses Vorgehen du' ch die ab¬
normen Verhältnisse , die gegenwärtig berrschteim gerrchtz

Ztaliens innere Politik.
mz. Rom . 4. Febr . In der Kammer erklärte Minister¬

präsident G l o l i t t i in Beantwortung von JntewellatlonM
über die innere Politik,  er habe niemals beabfichtiÄ.
gegen die soziale Bewegung in Italien vorzugeben. Die
Inbesitznahme von Betrieben habe den Arbeitern di« Un¬
möglichkeit erwiesen , im gegenwärtigen Zeitpunkt die
Leitung der Betriebe zu übernebmen . In Fiume  habe
man Gewaltmittel anwenden müssen : habe es doch gegolten,
vie Vorbereitung eines neuen Kriegs zu verhindern . Er
glaube, dah der Friede endgültig geacstigt und jede Möglich¬
keit zu Abenteuern beseitigt sei. Durch di« aufrichtige Freund¬
schaft mit allen Völkern und durch die im Vertrauen zu den
Alliierten begründete Austenvolitik sti ein gesicherter Zustand
auch in der inneren Politik geschaffen worden . Bezüglich
Ruhlands  glaub « er . dah die Kommunisten einer arohen
Enttäuschung «ntgegengeben würden : denn die russischen
Bauern , di« Landeigentümer geworden seien, bildeten di«
Grundlage einer bürgerlichen Gesellschaft. Dre Ausführun¬
gen Ciolittis wurden von allen Parteien , mit AusvvHme
der äutzersten Linden, mit Beifall aufsenommeil.
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Stand der nafsauifchrn Landwirtschaft.

Die Landwirtschaftskammer zu Wiesbaden hat ihrer
letzten Vollversammlung einen Bericht über den Stand der
Landwirtschaft im vergangenen Jahre vorgelegt , welcher
heute ein besonderes Interesse in ÄNivruch nehmen kann.
Was zunächst den Kartoffelanbau  betrifft , so stellte
sich bei Sortenrersuchen des Jahres 1918 heraus , daß. von
drei Kartofielartem Befeler mit 173 Zentner vro Morgen
die besten Erfolge zeitigten , Wobltmann erbrachte 150 und
Böhms Erfolg 145 Zentner . Standweite und Düngung
^vielten bei dem Ertrag eine große Rolle . Enge Standweile
erhielte erheblich höhere Ergebnisse. Zweigstellen der Kar-
lofiel -Kultüistatron befinden sich in Eibenheim . Idstein und
Driedorf . Ob Originalsaatgut oder Nachbau verwandt wird,
»vielt eine große Roll«. Einer Ernte van 68 Zentnern bei
Originatzaatgut stand eine solche von 61 Zentnern beim
ersten und nur 51 Zentnern beim zweiten Nachbau gegen¬
über. Der Nwsfauisch« Saatgutverein glaubt in der Lage zu
sein, schon im nächsten Jahre • den dringendsten Bedarf
Nassaus an Pflanzgut zu decken. Um den Flachsbau  zu
förderen, vermittelte die Kammer 100 Zentner original ruR-
schc Leiwaat an 130 Landwirt « und EenosieUchafien. — Was
oen O b ft b a u anbelawgt . so waren Obstbehawg und Ödst¬
er,wie bei Avfeln gut . Pflaumen und Zwetschen sehr gut bis
eut . Birnen mittel . Für edles Tafelobst wurden gegenüber
vem geringeren Obst verhülrnksmähig zu geringe Preise be¬
zahlt . Die Nachfrage nach Obst war bive sehr stacke. Für
Kalterabst wurden 60 M -. für Wirtschaftsobst 60 bis 80 M ..
für Tafelobst 80 bis 700 M . erzielt . An verschiedenen Plätzen
konnten geplante Obstmarkte nicht abgehackten werden , weil
di« Landwirte den größten Teil ihres Obstes im großen
besser verkaufen konnten. Tte Weinernte  war in allen
weinbautreibenden Gemeinden des Kammerbesirks nach
Menge und Qualität gut bis Mr gut . es «ab dabei nur ge¬
ringe Ausnahmen . Was den Gemüsebau  anbetrM . fo
wurde mit sehr gutem Erfolg ein Anbauversuch von Stangen¬
bohnen unter Verwendung von Stahldraht gemacht. Auf
900 Stangen sind dabei 22 Zentner grüne Bohnen geerntet
worden . Die vorhandenen Gewächshäuser nach holländii ^ em
Muster baden sich gut bewährt . — Um eine Prüfung zwischen
den Hinselmanwschen Voraustagungen im Wetterdienst
mit denen der WetlerdieMtelle Weilbur -g vornehmen zu
rönnen , wurd en Außen beamte der Kammer mst der Fest¬
stellung der Treffer beauftragt.

Pferdeablieferungen  an die Entente fanden
drei statt . Insgesamt waren dazu 596 Pferde angeliefert,
von denen 295 abgenommen wurden . Die dafür «ezab^ e
Entschädigung belief stch aus 7 288 200 M . Die Einzelpreise
stellen sich für IHiährige Stuten auf 14 000 M .. für 2%i 'äir-
rige auf 18 000 M.. für ältere am 25 000 M .. für Längste auf
86 000 M.. wozu im besetzten Gebiet noch ein lOprozentiger
Aufschlag kam. Ter gesamte Umsatz der Pferdeaufbringung
der Landwirtschafiskammer im Jahre 1920 belief sich auf
über 50 Millionen . In den einzelnen Kreisen waren nach
der Sevtemberzählnng an Pferden vorhanden Wiesbaden-
Stadt 837 (im Jabre 1912 1812-1. Wiesbaden -Land 2680
(2951) , Rbeingau 66-1 (7641. Limburg 2207 (20671. Höchst
1888 (2089) . St . Goarshausen 1661 (16781. Die Gründung
tzes Nassaulliben Pferdezuchtverbands ist geeignet , der
Hebung der Pferdezucht förderlich zu sein. — Der Stand der
Rind Viehzucht  hat sich nicht unerheblich gegenüber dem
Jahre 1912 vermindert , bei Kühen und tragenden Fäcken
zwischen 10 und SO Prozent in den einzelnen Kreisen. Am
1. September 1920 wurden 201048 Stück Rindvieh gezählt
gegen 236 486 im Jahre 1912. Kälber werden neuerdings
von den Landwirten wieder stacker zur Nachzucht aufgestellt.
Nach geschehener Aufhebung der öffentlichen Viebbewirtstbaf-
tung ist die Möglichckeit des Wiederaufbaus gegeben.
10 Bullen und 78 Kübe von guter Abstammung wurden aus
'MriestscheN Zuchtgebieten eingcführt . Bezüglich der
Schlachtviebvreise  liegt es im Interesse der Land-
wirWaft und der Verbraucher , durch einen Ausgleich von
Angebot und Nachfrage die hoben Preise zu verringern . Bei
Schweinen  ist die Zucht wieder in der Zunahme begriffen.
Auch bei S cha f e n ist eine geringe Zunahme der Bestände
durch Nachzucht zu verzeichnen. Gegenüber von 39 744
Schafen , die im Dezember 1914 vorbanden waren , zählt « man
deren im September 1920 65115 . Die Kleintierzucht
hat nicht den Rückgang der Erotzviebmcht nach Quantität
und Qualität durchgemacht. Die Zucht der Ziegen und
Kaninchen  trat in den Vordergrund des Interesses . wäh¬
rend die Geflügelzucht nur im bescheidenen Umfang neu aus¬
genommen. manchmal sogar wesentlich eingeschränkt wurde.
Die Ziegenzucht hat infolge der Maul - und Klauenseuche
dchebltche Einbußen zu verzeichnen. Allein im Kreis Lim¬
burg sind im Verlauf des Sommers 1000 Ziegen an der
Seuche verendet . Die Lage der Geflügelzucht  bat sich
nur wenig gebessert. Die Preise für Ziichtmate '-iol nnd kaum
glaublich Hobe., kostet doch eine reinrassige Zuchthenne he ute

-— «gg—;

70 bis 100 M .. Gänse 150 bis 200 M .. Enten 80 bis 120 M.
Für Einzelexemplare weiden von Liebhaber -Züchtern für
Truthennen bis 1000 M .. für Enten bis 500 M . gezahlt. Die
Maul - und K l au en !e u che, die im Kammerbezirk in
festen verheerender Weit « amgetreten ist. ist seit End« des
vorigen Jahres in der Abnahme begriffen . An Entschädi¬
gungen für Maul - und Klauenseuche. Rauschbrand und
Tuberkulose wurden bis zum 20. November für 1845 Tiere
entrichtet . _

— Deutsche demokratische Partei . Am Montag , den
7. Februar , veranstatlel die Deutsche demokratische Partei
im Lyzeum 2 am Bosevlatz abends 8 llbr eine öffentliche
Wählerverfammlung . in welcher die bekannte Führerin in
der deutschen Frauenbewegung . Frau Reichstagsabgeordnete
Dr . Maria Baum,  über das Thema : ..Wie überwinden wir
die Not unserer Zeit " ivrechen wird . Frau Dr . Maria Baum
ist die Leiterin der sozialen Frauenschule in Hamburg und
mst vollem Reckt kann ste als eine der Fübrerinnen in der
deutschen Frauenbewegung angegeben werden , aus welchem
Grunde vor allem die Frauen auf jene Versammlung auf¬
merksam gemacht werden.

— Ein- und Ausfuhr von Rebbolz. Der Dberv' ästdent
der Provinz Heffen - Naffau  gibt bekannt , daß für die
Erteilung der Ein - und Ausfubr,genehmigung für Rebbolz
der Qbervrästdent in Koblenz zuständig ist.

— Beratungsstelle für werdende Mütter . Die Stadt
Wiesbaden hat bekanntlich am 1. Oktober 1920 eine Be¬
ratungsstelle für werdende Mütter eingerichtet , die jetzt
Rheinstraße 36. Zimmer 20. sich befindet . Unentgeltliche
ärztliche Beratung erfolgt Dienstags und Freitags , vor¬
mittags von 9 bis 11 Uhr : Beratung durch di« Fürso "««-
schwester werktäglich vormittags von 9 bis 11 Uhr. Wir
werfen auf die Einrichtung wiederholt bin.

— Einbruchsdiebstähle find in letzter Zeit hier wieder
mebckach verübt worden . Während der Nacht vom Montag
auf Dienstag dieser Woche wurde in ein Bureau am Eiiter-
bahnbof -West eiiigeörocken und ein Barbetrag von 4100 M.
gestohlen. — Am Abend des .vergangenen Dienstags drang
jemand , nawdem er aus der nach dem Hausflur führenden
Türmte Füllung ausgebrochen hatte , in ein Ladengeschäft am
Römerberg ein. Cr scheint jedoch gestört worden zu sein, da
nichts gestoblen worden ist. — Ferner gelangten bei der bissi¬
gen Kriminalpolizei verschiedene Mansa -deneinbrückie zur
Anmeldung : so einer aus einem Haust an der Adelheidstrak-e.
wo zwei Paar Salamander -Herrenschuhe sowie drei weiß-
leinene Herrenhemden entwendet wurden : ier -er am Hainer-
wcg. wo ein Paar schwarze Damen -Halbschuhe und eine
Brieftasche aus braunem Krokodilleder verlustig gingen. Aus
einem Anwesen an der Ecke der Schumannstraße und des
Lederbergs wurden 6 Silberhastn und ein belgischer Riese
gestohlen.

— Llitatholische Gemeinde . Mit Sonntag , de» 8. Februar , beginnend,
findet wieder regelmäßiger Gottesdienst statt . ,

• Tanz -Sonpc ' ». Aus einet Madelaie,rc taten sich die Tanziee » mit
dem wachsenden Interesse für die gesellschaftliche Tanzkultur zu einer
dauernden Einrichtung in zahlreichen Hotels . Restaurants und Dielen ein¬
gebürgert . Gesuchte und daher gern benutzte Gelegenheit zum Tanzen
führte zu Sammelpunkten zwangloser Unterheftung jur einige Nachmittags¬
stunden. Neuerdings kommt hierzu in logischer Fortsetzung bewahrter Ee-
pslegenheiten das Tanzsouper . Etwas festlicher in der Aufmachung durch
die für dein Abend rorgelchriebene größere Toilette , aber zwangloser al»
die übliche gdiree . Das Tanzsonper , das an kleinen Tischen serviert wird
und fich in der Regel nur aut einen kleinen Kreis beschränken durfte . er¬
laubt das Tanzen schon während dar einzelnen Gänge des Mahles . Die
Pausen zwischen Fisch und Braten brauchen also nicht allein durch geistreiche
Unterhaltung ausgesülli werden . Sie können auch zu rhythmischer Drehung
nach den Klängen der Taselmuflk benutzt werde» . Im Hotel „R a s s - u e r
Hof"  halte Direktor Bieger seine Gäste zu einer solchen Veranstaltung
geladen . Die prächtigen Räume gaben dem vornehm-gesellschaftlichen Bilde
den passen den Rahmen und der die Teilnehmer ' außerordentlich öeinedigeuvj
Verlaus des Abends bot Veranlassung , die Tanzsoupers al , regelmäßige
Donnerstag -Veranstaltung beizubehalten.

Borberichte über Kunst, Vorträge und Verwandte».
Kleinkunst-Abend. Bernhard Herrmann hat , wie uns mitgeteilt wird.

- «*■ " ' der besten Pro¬
worden ist. Die

,e pünktlich um 8 Uhr im Zivitkastno und bring « IN
bunter Reihenfolge heitere Lhansons , künstlerische Tänze . (An Stelle
Tatjana Barbakoss ist di? Tänzerin des Frankfurter Opernhauses Ilse
Sievert gewogne» worden .) . Lustige Plaudereien , Wiener Walzer und
mimische Darlteibungen . Erik Wirk trägt Lieder au» ddn neuesten Ope¬
retten und mit Marianne Alfermann ein Duett au» „Rose von Stam.
bul" vor . -

Wiesbadener Dsrgnügungsdühnen und Lichtspiele.
* Sit Walhalla -Lichtspiele bringen Wefe Woche etwas ganz Neuartiges

einen Natuijpielfilm „Des Wunder des Schneeschuhes". Von Akt zu Akt
wird der Wagemut und die Geschicklichkeitder Skifahrcr im Komps geocn
Schnee und Eis mit fieberhafter Spannung in einer Fülle künstlerisch find
spertlich unübert « sfbaren Bildern dargostellt . Die Hauptdarsteller sind
drei berühmte Sportsleute , die deutschen Meisterfahrer Di . Baader
Schneider und Dr . Vtlltnger , deren waghalsiges» Leistungen Bewunderung
erregen . Der zweit« Teil des reichhaltigen Spielplans entbält den neuesten
Var -»0x!ster-rilm ..Die braven vem Enadonstein ". stzilmfchanspiel in fünf

Akten mit Erich Kaiser -Titz. Die Ausnahmen find znm Teil bei Laub aut
Rhein gedreht.

* Tie Kamurcrlichtspiele bringen ab heute den 1. Teil des spannende»
Detektivdramas „Ter Hund von Baskerville ". Zn den Hauptrollen nute»
Alwin Reich und Hanni Weiße mit . Dazu ein lustiger Beiprogramm.

* Tbaliutheater . Der neueste Fern -Andra -Film „Die Nacht der Königin
Zsabeou", Traaödie in 5 Akten, greift stofflich tief in die Geschichte de»
französ ' chen Mittelalter » hinein . Im Mittelpunkt der Handlung steht
die Königin Isabeau (Fern Andra ) , die Gemahlin Earl » de, k. Das Stück
Alt -Paris von 1380 ist außerordentlich stimmungsvoll . Wunderschöne Bilder
von großer künstlerischer Wirkung zeichne» den Film aus.

Aus dem Dereinsleben.
Der „Wiesbadener Leh tacetciit* bölt nächsten

Dienstag , den 8. Februar , abends 8 Uhr , in der „Turngelellschast" ferne
Monatsrersammlung ob. Aus der Tagesordnung steht die Fortsetzung der
Aussprache über ..Förderklassen" .

* Das Männerauartett „Sängerin  ft" veranstaltet ,am Fastnacht-
Dienstag in dem Saale des Männerturnverein » (Platter Straße ) statt
Maskenball einen Dolksboll.

* Die „Z u n g s o z i a l i fte n" veranstalten am Sonntag , den
0. Februar , nachmittags 2 Uhr, einen Ausflua nach Schlang nb ' d tT -eft-
punkt Sedanploüs . und om Montan . den 7. Februar , abends 7(4 Uhr, i»
Jugendheim lWalramstraße 32) Unterhaltungs - und Vortragsabend.
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LvrUnsr 0svissn '<urzz.
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loäustris unck Handel.
* Konkurs « im Januar . Die Steigerung der Zahl der

Konkurse , die schon in den letzten Monaten des verflossenen
Jahres festzustellen war . hat sich im Januar in verstärktem
Maße fortgesetzt . Es sind nach einer Zusammenstellung
der ..Bank " im Januar 192 Konkurib eröffnet worden gegen
152 im Dezember und 147 im Növember 1920.

* Ablehnung der Kaliprciscrhöhunsr . Der Reichskalirat
hat sich mit dem Anträge des Kalisvudikats auf Preis¬
erhöhung befaßt und ilui mit Stimmengleichheit abgelehnt-
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sowie » errchrelaal und Handel : W. Stz: für o>e Äiu,eigen u:r» Rellainoa :

H, Dornauf . iSimuch>n .giesdarei.
DruckN. Verlag derL. Sch « llenbrrg 'Ichen tzofbuchdruckereiinWesdude»

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bi , l Uhr.

(59. Fortfttzimki.) Nachdruck verboten.
Das Marienkind.

Roman von  A . Noel.

Sep ? Petrasch war ihm auf der oberen Promenade
sn einiger Entfernung gefolgt , bis Rolf wieder um¬
sehrte. Er überlegte fortwährend , ob er den Affessor
llnsprechen solle, allein der Schauplatz,, schien ihm für
seine Absichten nicht günstig. Er wollte das , was er zu
agen hatte , nicht in zu auffälliger Weise vom Zaune
riechen, es sollte sich vielmehr gesprächsweise ergeben.

Als er Rolf inKdie Weinstube ointreten sah, ging
kr ihm nach.

Rolf hatte noch kaum recht Platz genommen, als Sppp
^etrasch, den er schon abgereist wähnte , neben seinem
Tisch auftauchte und sich— nach flüchtig erbetener Er¬
laubnis — ebenfalls da niederlieb . »

Beinahe sofort empfand Rolf : „Das ist nicht Zckfall.
Der hat mir was zu sagen."

Sepp Petrasch zeigte eine so entschlossene, absschts-
''olle Miene.

„Sie sind noch hier ?" fragte Rolf nachlässig. OZch
rächte. Sie wären längst abgereist ."

„Noch nicht", murmelte Sepp . „Aber ich reise
bald ab."

„Es gefällt Ihnen hier also nicht?"
In Rolfs Worten lag ein gewisser Hohn, denn er

dachte sich's wohl, dag Sepp Pctrafch nur abrciscn
vollte , weil er bei Marie Segler gar zu heftig abge-
sallen war.

Sepp zuckte die Achseln und setzte eine sonderbare
Miene auf , gab aber sonst keine Antwort.

Rolf hielt es nun nicht weiter für nötig , sich mit ihm
abzugeben. Er verzehrte stumm das Essen, das man
ihm brachte, während Sepp sich vorläufig nur Wein
kommen lieh. Dabei hatte er eine Auseinandersetzung
mit dem Kellner , der seine Bestellung nicht gleich ver¬
stand, weshalb er ihn herrisch anschnauzte.

Die gaoze Art des jungen Menschen ging Rolf wie
immer gegen den Strich , allein schließlich überwand er
sich doch.wieder und fing nochmals mit ihm zu spre¬
chen an.

„Sie haben eine Schwester, die eine Freundin Fräil-
lcin Seglers ist?" fragte er . „Im gleichen Alter wie
diese?"

„Nein , sie ist älter als die Marie , um ein oder zwei
Jahre vielleicht"

Er schwieg eine Meile und blickte Rolf dabei so be¬
deutungsvoll an , daß dieser verspüren muhte : „Jetzt
kommt etwas ."

Und in der Tat sagte fich Sepp : „Da hast du ja deine
Anknüpfung, dah es sich von selbst ergibt . Was will
man noch mehr ? "

„Genau kann man es bei der Marie ja nicht wissen",
lieh er nachlässig fallen.

„Wie ?" Rolf , der seinen Braten beinahe schon ver¬
zehrt hatte , hob erstaunt den Kopf.

„Aha , da spitzt er, der hochnäsige Preuh ' !" dachte
Sepp schadenfroh.

Er eilte jetzt nicht mehr mit seinen Aufklärungen,
sondern er verzögerte sie absichtlich noch ein bißchen.

„Na , das wird sie Ihnen doch gesagt haben ."
„Was sollte sie mir gesagt haben ?"
„Den Grund , warum man ihr richtiges Alter nicht

genau weih" , sagte Sepp hämisch. „Wo Sie doch so gut
bekannt sind mit ihr ."

„Man weih ihr Alter nicht? "
„Nein . Das Geburtsjahr steht ungefähr fest. Biel

jünger kann sie sich nicht machen. Es handelt sich nur
um Mouate . Aber ähren Geburtstag , den weih sie selbst
nicht und niemand ."

Rolf legte Messer und Gabel , die er so zierlich hand¬
habte, weg und starrte Sepp Petrasch an. „Wie ist denn
das möglich?"

„Wie, Sie wissen nichts? Unglaublich ! Die Marie
ist doch so offenherzig, so wahrheitsliebend !" rief Sepp
mit schlecht verhülltem Hohn aus . „Sie hat Ihnen also

nicht gesagt, dah sie nicht das richtige Kind von Seglers
ist? Ah, das ist aber stark!"

Rolf war etwgs erblaht und sah unstreitig bestürzt
drein , obschon ihm bereits in diesem Augenblick zumute
war , als habe er die Sache schon vorher gewuht.

„Nicht das richtige Kind ? Bloh Adoptivkind?"
fragte er stockend.

„Nicht einmal . . . Findelkind . . . Angenommen,
aber nicht gesetzlich adoptiert . Das ist ein Unterschied.
Herr Segler hat eben leibliche Neffen, die er wegen ihr
nicht schädigen wird . . . Ja . ich Hab' geglaubt . Sie
wissen es längst . Sonst hätte ich auch gar nichts davon
erwähnt . . . Aber natürlich , es war ihr lieber , Sie
und alle anderen Leute hier in dem Glauben zu lassen,
dah sie die legitime Tochter ist und einmal alles kriegt."

„Nein ", dachte Rolf , „das wollte sie nicht." Hatte
sie denn nicht erwähnt , dah ihr Vater die männliche
Linie bevorzuge? Aber er hatte es nicht geglaubt , we.l
es gar zu unwahrscheinlich klang, wenn man das Ent»
scheidende nicht wußte.

Rolf war sehr verblüfft , erzürnt . . . Er wußte
nicht recht, wnŝ . Da war ja alles ganz anders , als er
sich's gedacht.

Gewaltsam zwang er sich, den jungen Menschen ihm
gegenüber nicht merken zu lassen, wie seine gleichsam
aus der Pistole geschossene Mitteilung ihn berührte.
Allein Sepp entging das doch nicht.

O je, dem Herrn Assessor war es gar nicht alles
eins , daß Marie keinen gesetzlichen Anspruch auf den
Namen und das Erbe der Seglers hatte . Das sah er
wobl. und es war ihm ein Labsal.

Da hatte er der Stolzen nun doch einen Prügel quer
über den Weg geworfen!

Nach dieser Mitteilung wurde der Zustand zwischen
den beiden Tischgenossen aber ungemütlich, denn sie
batten einander ja auf den ersten Blick nicht leide»
können, und während Rolf empört wgr über diese Mit¬
teilung . die ihn doch so sehr interessierte , wurmte es
S -vp innerlich, dah er den „Preuhen " vor einem Rein»
fall bewahrte , denn so sah er es an. $ oxt|. u
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3m Auftrags octitft. Herrschaften versteigern wir am
Montag , den 7. Februar cr..

moraens 9lA u.  nachmittags 2A  U6i anfangend.
in unseren Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachverzeicknete sebr gut erbaltene Mobiliar- and
Sausbaltungsgegenstänoe. als:
1 berrickaftl. weil- lack. Scklafümmer-Emrrcktuna.

beliebend aus 2 Betten mit vr. Rokbaarmatratzen,
2tür. Sviegelschrank. WaiLtoilett : mit grauem
Marmor. 2 Nachttische mit SÄrankauMtzen. »wer
Stüblen und Handtuckbalter:

1 Maüagoni-Wobnzimmer-Einrichtung:
1 fast neue Kucken-Einrichtung:

1 weis lack. 2tiir. Svieaelickrank. 1 weis!« Wa-ch-
toilctte. 2 ltnr . wer« lack. Sckränke. 1 Rnvbaun-
Lalonickrankmit vasi. Damen-Sckreibtisch und
achteck. Tisch. Nubb.-Bcrtiko. Nuüb.-Sviegel mit
Trnmeau. Kommoden. Konsolen. s-Sr gute Näb-
maschine. Lüster, eleltr. Lamven. Spiegel mit und
ohne Trnmeau. Oelgemälde. Bilder, ca. 25 Viereck.
Restaurant- oder Sveisesaaltische. «rohr viereckige
Arbeitstische. 1 L-dersofa. ca. 30 ältere Stüble
Ottomane mit Decke. Sofas. 1 Smnrna-Trvvick
l3X4 Mtr .1. Tevviche. Läufer. Deckbetten. Kissen.
Damenlleider. Wüsche. 1 Partie Rivv- und Deko¬
rationsgegenstände. Glas. Porzellan. Küchen- und
Kochgeschirr. 2 Herren-Reitsättel. dio. Zaum- und
Reitzeuge und vieles mebr

mristbietend geg:n Barzablung.

M»h. Stolenou II. (Emil» MM
Auktions- und Tarationsreschäft.
Erötzte Auktions'äle Wiesbadens.

Telephon 8',»4. 8 Marktvlat, 3. Televbon 8584.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Watt . Seite 3.

Große

des Rotels  Eulberg
zu Atzmannshausen am Rhein.

Mittwoch, den 16. Febr . cr.
u . Donnerstag , den 17. Febr . cr.

jeweils 10—1 Uhr vormittags und nachmittags
ab 2 Uhr , v̂ rstciger. der U tcr eichnete wegen Haus-
verkauf das geiamte, bestens erba tene

gOT Mobiliar Sm
des Hotels Eisberg zu Atzmannshausen freiwillig
meistbietend gegen Barzahlung, als:

ca. 48 prima Nutzb.-Betten mit sehr guten
Rohhaar -Matrotzen ». Federbetten , weihe

„Maxim
Webergasse 8, Tel » 315»

«« « « *» **

* Vornehmer AbendaufenthaSt!❖
Treffpunkt der eleganten WeltI

Mein großer

toDsnlur -ftaßrftauf
k dauert nur noch kurze Zeit. — Während desselben

gewähre ich auf sämtlidie Sdiuhwaren einen

Rabatt von 10%
Einzel - u . Resfpaare zu fabelhaft blllfgqp Pretzen.

Beachten Sie meine Schaufenster! — Benutzen“ Sie
möglichst die Vormittagsstunden zu Ihren Einkäufen.

SdraMiaus Sande!
Kirchgasse 60 , Ecke Mauritiusstraße.

Marktstraße 22.

ttsche mit Marmorplatten , Nutzb.-Spiegel -,
Kleider - u. Wäscheschränke, ! großes massives
Eichen-Büfett chtt Uhr . l grotzen Eichen-
Auszugtisch, 5l Eichen-Speisezimmer -Stühle»
1 große Aura ';! Thonet - u. Rohrstühle , ein

° schwarzes Blüthner -Piano  m . Stuhl
«. Notenetagere . 1 Polyvhon -Musikwerk mit
Platten , 2 gute Oelgemälde von Rasmuffen
sowie sonftige Oelgemälde n. Bilder , Tru-
meaus - u . andere Spiegel , 1 große Anzahl
gute Tische in allen Größen , Sofas n. Sefjel,
Teppiche, Vorlagen , Läufer , Vorhänge und
Lambrequins , gute wollene Kulten u . Stepp¬
decken, I große Partie Waschgarnituren u.
Toiletteeimer in Porzellan u . Emaille , Hand-
tnch- u. Kleiderständer , 1 Brockhaus ' Kon-
verfations -Lerikon, »Schankbüfett mit
3 Zapfhähnen.  1 großen freistehenden
Re taurationsherd und l ei .ernen Wärme¬
schrank. 3 große Eisschränke, Küchenschrank
«t. -Tische, Bade -Einrichtung , Gesindebetten,
Gartentisch « und -Stühle , 2 Nähmaschinen,
1 rüetulen -Be euchinnzs -Anlage sowie viele
hier nicht cufgesührte Gegenstände.

Bes chtigung vor Beg nn. F 227
Ahmannshavsen , 1. Februar 1921.

Der Ortsgerichts -Borsteher.
Groß , Bürgermeister. .

•' GesdiäftS “Eröffnung.
Me;ner wert n Njchbarsctia' t , Freunden

und Bekannten zur Kenntnis, daß ich mit'
dem heutigen Tage ein

H MapitalisSanS HS
Wichtigste Erfindung zu verkaufen!

Doppel -Ofenrohr (0.R.0.M.721274]
mit Zirkulation der kalten Zimmerluft vom Fußboden weg durch

die heißen Verbrennungsgase hindurch!
Größte Brennstoff-Ersparnis ! Beste Ausnutzung der Abgaswarmei

Warmer Fußboden, warme Füße ! Gleichmäßige Wärmeverteilung
Von der Decke bis zum Fußboden durch . Luftz irkulatlon I

Reinigung und Befeuchtung der Luft durch feuchtes Luftfilter!
Anschaffungskosten durch erhöhte Gesundheit und größte

Brennstoff-Firsparnis bald bezahlt!

Kapitalistenz.Erwerb des Kusheutnagsreehls gesucht!
Offerten unter W. 978 an den Tagbl .-Verlag.

Anzusehen in der Stadt. Heizberah -Stelle , Altes Museum.

Deutsche Volkspartei.
IFrauen -Ausschrrß .)

Am Sonntag, den 6. Fel raar , nachm tt. 4 Uhr.
im Saale der Geschäftsste le, Fricdr :chstratze!> 1.

Kreppel -Kaflee . MA
Beginn der Borträge 5 Uhr.

Fräulein Riebour aus Franifurt a. M. svricht über:

„Politische Frauenpflichten ".
Deilamation und Gesang:

Frau Sorrenz» Frauieiu Schildkncch. u. Frau Tnisberg.
Der Borst nd.

I . A. : Frau von Fr yhs'd.

Geselliger Verein. Postalia-
früher Weidmannsheil.

Fastnacht -Sonntag , den 8. Februar , a'.«nds 6 Uhr:
Statt Maskenball

Festball
m Saale der „Loge Hohenzollern , Aixl eü >rr. 81^
Kinder haben keinen Zutritt . Getränke »achB l eben

Cs ladet höflichst ein -Dev Vorstan d. _

gnnnniin
"" flatisa- g

Restaurant,g
um s hM&rn  «

StimmunoS'5
«• . sKonzerteg

» SP BlilSIIEt FSPiS EliSbi. pl■IIMHIIHHH
Cafe Vilherbaiid
17 Rheinstraße . ii  Rheinstraße 17.

(Neuer B sitzer ).

ISgl . Konzert
Auftreten der bei. Tirolertrur pe Seppel Leiderer.

MäUigo Froise.

Freireligiöse Erbauung
| 6. Februar, sr.h 10 Ubr, F360

im Rathaus von Prediger Tfchirn. Thema:
„Ist Jesus eine geschichtliche Persönlichkeit ?"

L'-d 132. — Gtr.tr kt frei für jedermann._

Transporte
mit Lastauto lührt aus

Adols Schäfer,
Bielstadt, TaumiSstr. 14.

K,T.-r vbon 1782.

H aiVlSUtitUHUUlllVHlNIlll
e. G. m. b. H.

Sitz Wiesbaden, Büro : Ade’heidstr . 53. Tel. 6253 u. 6233.

üoikereiprodnkte-
sowie feines

;Aufsciiailt-mi  Delikatessengeschäft
eröffnet habe und bitte um geneigten Zu-
epruch. Achtungsvoll

foseph Ludwig
ßauenlhffer StraUe 7,

dilti NA Weil'. MIM
M Mipr -Mt

billig abzugeben. Sich wenden an
Gg. Atzmus t

«okonialwareahaadlnas, «ebergaffs 5L

Voranzeige!
Wir machen unssre verehrl . Mitglieder darauf

aufmerksam, daß wir demnächst mit erstklassigen
Sdiuhwaren aller Art

die Versorgung unserer Mitglieder in die Hand
nehmen werden.

Wir haben für ca . 150000 Mit.
Sdmhe , nur prima Qualität (Rahmenarbeit), in
eigener Regle hersteilen lassen. F34°

Cer Verkauf beginnt voraussichtlich nüdisfe
Woche . Muster- können schon in unserer Schuh¬
abteilung, AdelheldslraBe 53 , angesehen werden.

Mitglieder ! deckt euren Bedarf
im eignen Geschäft!

Der Vorstand.

giiiiuiiiing
Iflansa-Hoteig

WIESBADEN
W Ecke Rhein- und Nikoiasstraßs.

Besitzer : F. Lederbogen.
n.iniiiiii.iniiii ii iiaiiiim.mii.i’iiiu.t.m.'t.ntaiiui.ii

A QsdeekM . 15.- g
Kraftbrühe mit Einlage

Heilbutt m't Kaperntunke
und Kartoffeln ,

Koastbeef mit Blumenkohl

Apfelsinen mit Zucker.

nniiitmM
Seile: SlhIMW

_ __ wozu frei  ndlichst cinladet
Kilian Henz, Gasthaus Posthorn,

Bahnhof«iratzc 18.
Morg:«4 10 Nhr ab: » eiliwi ch«ad Bratwurst.

Korbmöbel
in tadelloser Ausführung , von lOO Mk. an

empfiehlt
T*2ßT Heerlein,
Erstes u. ältestes Spez.-Geschäft am Platze,
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(vollständig renoviert)
Ecke Nlauer * u. Neugasse . Tel . SKS

„ Faslnadit -Sonntag,
[ -Montag
1 u. -Dienstag:

Samstag , den 5 . Februar , ab 7 Uhr

Grosse Vorfeier mit Tanz
i den drei Fasluachlslagen , 6 ., 7 . u . S . Februar , ab 3  U

Tamilienfest mit Tanz.
Ers fMassige Küthe

Gsifgegsflegfe Weine u . Biere.
Neuer Besitzer : G» Thsrolf.

Samsiog—Swmtog
Montag —DteWtag

Apollo-Wiesbaden
"fägl. V. 6—11, Sonn - u. Fest ' ags V. 2Vz—11 Uhr

< - Cupido Wacht
ildwest -Abent *uer in 4 Akten mit Tons Mix.

Entniep verwegen . I Tan ? - Ra7ÜiUS
Ludsp .e in 4 Akt . mit ,C*H*
d. vielbekannt . Komik . | a ŝ Beilage mit

Georg Walsh . S DECK and JEFF.
Ferner : Chirlie Chaplin in : „ CbariOt als
3i :haeaarbikler “ . Droll. Lustspiel , 2 Akte.
Künstler . O ch sterbegleitu 'g  d . Kapelle Wo'f
las nacht , 8. Febr . : Großer Kastümbali.

| Vcranzeire ! Ab Freitag , 11. Febr . : Cabiria,
Histor . Roman a. d . 3. Jahrh . v. C. u. Ch.Chap in.

Kinephon -%
Taunusstr . 1.

Erst -Aufführung!

Ser K8uig von Paris
Sensationell . Detektiv -Schauspiel in 5 Akten mit

Bruno Kästner.
WMZLLL *&

Fideles Lustspiel mit
Gerhard Dammann.

rNonopol
Wilhelms ' raße 8. Telephon 598.

•••e

Erstaufführung:
Vom 5. bis 11. Februar:

Der Liebesfod ::
Drama in 5 Akten.

In der Hauptrolle die beliebte Künstlerin
!! Maria Zelenka !!

Ferner:
Musketier Kaczmarek . Lus!spiel,3Akte.
Künstlermusik . — Spie 'zeit von 3—10*', I hr.

Urania-Theater—
!Bieichstraße 30. BIciebsiraße 30.

IjJs-) \ om 5., bis 12. Febiuar:

§ Enls Äldjelis
^ tile Rose des Ostens.
$Ss§l Ein oriental scher Li ‘besroman in 5 Kapiteln.
0 )' In der Hauptrolle: Lilly Marischka.
MS, (Ufau)_ :: Lustiges Beiprogramm ::
rfiÄ Vornehmer Saal . :: Gute Musik.

Erstklassige Bilder . — Anfang 3 Uar.
M Vorvrk . Zigarrengesch . Schmidt , Bleiehstr .26

Blelchstraö
lANIA-Lichtspiele->
straß ’ EOĵ ^ ^ ^ ^ ^ ^ JBjüchj -traßeJTl ^ M

Samstag , den 5 ., Sonntag , den S.
und Mittwoch , den 9 . Februar , nach¬

mittags 2—3*/, Uhr:
Große Kinder - Vorstellung.

Die lelzle Pflaume.
Trikfilm zum Todlachen.

r; Spilzenchrlslel ::
Wei.machtsmärc ien.

Winterbilder aus dem hohen Schwarzwa 'd.
Preis auf allen Plätzen 2 Mh.

L>ese Vors .el ungen finden jede Wociie an
ibeng nannten Ta,en mit wechselndem Pro¬
gramm statt.

f Heute und morgen f
Kasino , 8 Uhr.

Ansager : Bernhard Herrmann.
iiiiiiiiiiiiiiHihiiiiiii ii iiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiniiiiiiiHiiiiimiikhm iiiiHiwnn

VORTRAGS -FOLGE:

1. Marianne Alfermann i a) Märchen . . . . . . Schmalstich
b ) Warnung . Mozart,

2. Rudolf Hoch : Heiteres und Lustiges von verschied. Verfassern.
3.  Artur Rothen : Pester Karneval .. Liszt
4. Erik Wirla Neues aus neuesten Operetten.
5. Ilse Sievert : a) Mazurka . . . . Chopin

b) Idylle . Grinaldi
6. Marianne Alf ermann : a) Schweizer Echolied . . Echert

b ) Ziege nlied . Ries
7. Bernhard Herrmann : Dies das und Anderes.
8. Artur Rother : Man lebt nur einmal , Walzer . . . Joh . Strauß
S. Erik Wiri : Die moderne Operette.

10. Ilse Sievert : Tanzfantasien . Weismann
11. Rudolf Hoch : Im zoologischen Garten (Mimische Darstellungen ).
12. Marianne Alfermann und Erik Wirl : Duett aus der Operette

„Die Rose von Stambul “.

Aenderungen Vorbehalten . Am Flügel: Werner Wemheuer .-
Eintrittskarten : Mk. 82.—, 8 .—, 6.—, 4 .—.

l/nruprl/ailf • Rheinisches Konzcrtbüro , Kaiser -Friedrich -Platz 2,
VUI VGI KdUl ■ Theaterkasse Blumentbal , Kirchgasse.

. Telephon 2376, 188, 850. 1879

r1D
WALHALLA

Die Frauen vom Gnadenstein
Schauspiel in 5 Akten . May -Meister -Film!

Erich Kaiser -Titz . Hans Adalbertv.Schmettow.
Ort der Handlung : Am Rhein.

Das Wunder des Schneeschuhs.
Monumentaler Naturspiel -Film in 2 Teilen.

I. Teil: Hauptdarsteller: Die deutschen Meisterfahrer Schneider,
Dr . Baader , Dr . Vllllnger.

Ort der Aufnahmen : Schwarzwald , Garmisch -Partenkirchen , Tirol und
Schweiz (Jungfrau ).

Anfang : Wochentags 4 Uhr, Sonnta ~s 3 Uhr.

m Thalia -Theater -»
Kirchgasse 72 . : : Telephon 6137.

Der grösste Fern Undr -Film 1921:

Die Nacht der Königin Isabeae.
Tragödie in 5 Akten.

In dar ümptrille: Fern Andra.
Was hat er denn?

Eine lustige oberbayrische Dorfgegc iebte in 2 Akten.

Spielzeit : 3 bis IO1/, Uhr . Spie' zeit : 3 bis 10V, Uhr.

Apotheker Schub’s
homöopathisches

Flachtenmittel
Sanguis .in für alle,
die an >F echten, bef.
Bartfleh ett, alten

_ Wunden,Milchkrusten
Geichwüren und offenen
weinen uiw. le ben, sinken
ersehnte , dauernde Heiluni.
Inner !, u. äußerl . Kleine
Packg. 7.50 Mk. Große
Packg. 18.58 Mk. Oranlcn-
Apct eke, Tannusstx. 57.
Auskunft u. Berfand durch

Apotheker Schuh’s
Homöop . Centra -Labora-
toriiim K51n, Moselstr . 52.

Bruchkranke
können ohne Operation und
Berufsstörunq geheilt wer¬
den. Sprechstunde in Mai «;,
Hole! National, am 9. Febr.
von 9—1 Uhr. F163

Dr. mod. Knopf,
Spezialarzt f Bruch eiden.

Ausschankweiu
(7ei * und I8ei»
rot und weiß

sehr preiswert . 1825

Hubert Schütz&Go.
Wein frroßhan :lliing

28 Nikelasstraße 28.
Fernsprecher 6331.

Brennholz
und Anzündeho'z

Holzwolle. Bretter . Bau¬
holz u. Latten . st. Saiw-
leiterwagen . Stahlwäne
u. Parkettwachs liefert

W. Eail Wwe..
Biebrich a. Rh.

krernfvrecher 13. 1835

Rheiiania
Schwa ’bacher Str . 7.

Der heilige Tiger.
Ab heute III . Teil:

Oer Kampf mit
dem Tigergesicht
6 spannende Akte.

Anfa ' g : Wochentags
4 Uhr , Sonnt . 3 Uhr.

89 EON
Er ' t -Autfübru ig!

POLA NEGRI
in : „Vendetta **

(Blutrache ) .
Schauspiel aus den
korsischen Bergen in

5 Akten.
SI1IART WEBBS

der ausgezeichnete
Detektiv in

Die graue Elster
Kriminal -Schauspiel

ln Akten.

Sanssousi-
Kabarett

MAINZ < -sar
Heidelberger faßg. 14.

Telephon 4311.
Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang präcis S Uhr.
Preis Mark 4 .—

er kl. Steuer.

■:ummm
4- 11 Uhr

Künstler-Konzert
:-: Eintritt frei ! :

1
i

1. Stock. fi
Geöllnst ab 4 Uhr.

Eintritt frei!

l
Ma'iritiusstr .12. T.613

Der Hund von!
Sasherville

(I. Teil. )
etektiv -Drama in

3 Aklen.
in der Hauptrol e:

Alwin Neuß und|
Hanoi Weiße.

Außerdem ein
Lusfspieiin2Akten . I

Spielzeit : Samstag u. ]
Sonntag ab 3 Uhr,

wochentags ab 5‘/,Uhr . |
Kleins Eintritt preise

:.51—3.7S Marc.

StaatstWisrMMu
Samstag 5. Februar.

23. Vorstellung Abonnement U.
Der Postillon von

Lonjumeau.
Komische Oper in drei Wien.

Musst von A. Adam.
Personen des ersten Alte».

Chaprlou . . . . L. R ffmann
Bijou . . . . Peter Lor mann
MarauisvonCorcy . H. Schorn
Magdalcne . Martha Bommer

Personen des2. und 3. Aktes.
Cbapelou, Sänger L. Roffinanir
MarwuisoonCorcy . Sy. Schorn
Bijou, Chorführer der Kg' . O ec

Peter Lock mann
Bourdon, Chorführer der Kgl-

Lper . Fcrd. Wenzel
Magdalene. . Mattha Bommer
Ros«. Kamniermädchen. E. Bull
Musst. Leitg. : Dr. Panner a. D.
Ansang 7, Ende etwa 8.30 Uhr.

ReiiiW'WM.
Pamrtag , 5. Februar.

Die blaue Mazur.
Operette in 2 Akten und einem

Zwischenspiel von F. LchSr.
In den Hauptrollen sind be.
schüstigt: Die Damen: Bilnia
idtacbach, Maria Palst, Emmy
Pe.ery. Die Herren: Jacques
Bügler, Carl Ehrhart . Hardt,
Ludwig Kepper, F . W. Liesl«.
Heinz Ludwig, Ernst Bogl« .
Anfang 7, Ende nach8.30
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f eiM- UgMe ^t
c  Weibliche Personen )

^täüfmiinnisch«»Personals

Plimt-kellMm
oerfekt in Schreibmaich.
«nb Stenogramm , für
Direktor Wiesbad . Film-
unternebm . gesucht. Geil.
- I  u . F . 981 Taghl -L

Usöüe LtMWjtin

Für kinderlosen ruhig.
IHausbalt wird
einfache Stutze
aus ordentl . Familie bei

oer sofort oder spater ge¬
sucht. Ost. mit Gebalts-L̂a. u. K. 978 Tagbl.-B-
Stenotypiftin

perfekt Frans , sprechend,
für die Vormittagsstund,
zur Erledigung der Prw .-
Korreivond . gesucht. Ge¬
fällige Anträge schriftlich
Maimer ^ Strafe 44.______
Zuverl . ehr!. Fräulein

für leichte Büroarbeit , ev.
nur vormittags , gesucht." — bl. M.

durchaus selbständig, ge¬
wandt im Verkehr mit
feiner Kundschaft, für,.
Schuhgeschäft

per sofort gesucht. Nur
Bewerberinnen m. guten
Zeugnissen w. berücksicht.

CH. Thoma
Kirchgaüe 9,-

LehmWeil
aus gutem Haufe gesucht.z. M«e» i

Kirchgassr 29.

vorbanden . Anerbiet , u.
D. 975 Taabl. -Verlag,_

Suche für klein. Haus-
balt nicht zu junge,,
bessere Stütze

die sich ieder Arb . unter;
ziebt. gegen Gebalt bei
vollem Familienanschluß.
Angebote an . ~ „
Fran Ingenieur Gockell.

Giiitavs üurg ._
1llläaes INliW-I

für Küche u Haus gef.
Zweitmädchtzn vorbanden.
Dr . Dcrcum._ Silda str.

Küchenmädchen
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Restaurant Poths,
«angqaü ; 7, -

Wegen Verheirat . „ nt.
jetzigen Mädchens suche
ich ner sofort oder svater
ehrliches sauberes
Allein Mädchen

!z. selbständigen Führung
eines Geschäftsbaushalts.

Mollat « Nachf..
M arksttraße  32 . Ladern.

Ordentl . Alleinmädchen
in kleinen Haushalt l2

'oncnl gesucht
Scheffelttratze 1. 3. .

Saub . Frau od. Mädchen
zum Ladenvutzen ge.hlcht.
Wilbelmstr . 52 Frsteur-
oeschäft Alexa nder ._

Mädchen oder Frau
z. Trepoenvutzen u. 2mal
wöchentlich 1 Std . gesucht
Rbeingauer Str . 16. 1 r .
c  Männliche Personen "^

f Ka uf männisch«- Personal ~)

Wir suchen
Herren besten Rufs sw.
Vermittlung baupt - oder
nebenberuflich , » ob. Ein¬
kommen gewährleistet.

Irmer ». Ge»lert.
Finanzierungen.
Berlin W. 57.

Winterf eldstr.  5/8 . F52
Tüchtige Vertreter,

mögl . branchekund.. suchen
allerorts für unser Dar-
lebnsgeschäft. Winkel u.
Co.. Hamburg . B .. Etrob-
ilause 41._ F1Q4

Für das faufm . Büro
einer diesigen Fabrik w.

kiii MM
aus guter Familie und
mit guten SÄulkenntnisf.
zu Ostern oder a . früher
gesucht. Offerten unter
G. 975  i -. ii den Lagbl.-V-

Gut emvioblenes

Mädchen
>in Küche u. Hausarbeit
erfahren , für sofort oder
später gesucht. Stutze ob.

Aler Himmelmann.
Wilbelminenstrabe 40.

Televbon 3044.

MmbM
geg.st-.-ig.Vergüt, gebucht.

Vvrzustellen:
Betten »SpezialhanS

MWH ST

Hausmädchen neb. Kochin
in kl. Hausb . z. 15. 2. od.
später gegen gut . Lobn
gesilcht. Zu erfragen zw.

13 u. 5 Ubr nachm. Erill-mrzer Straße 6.

Lehrmädchen
für den Verkauf.

Lehrling
für Lager aesuckt.
_Nietich mann.
[ SewerökkHes Personal ")

Gesucht
für gemeinsame ärztliche
Svrechräume zum 15. 2.
tagsüber

wMö$  Sebienung
ohne Kost und Logis.
Vorstellung 11 Ubr

WilbelMitratze 58._L

Zu-
arbeiterinnen

für sofort oder später gef.
K. Borntragrr.

Hütjalon.Grone Burästrabe 19,
Jüna -re

Wertzzeug-
Näherin

gesucht. Vorstellung
Bctten -Soczial -Haus

Buckdaül.
Bärenstraße 4.

Selbständige verfekteStickerin
welche auch zeichnen k..
fsjr Koniektionsatelier ge¬
sucht. Off. mit Eebalts-
anivrüchen unter K. 979
gn den Tagbl .-Verlag ._
Gcwisfenb. Kinderiräul.

zu 2^ jähr . Kinde u. l.
Hausarbeit für sofort ge¬
sucht Rbeinstraße  94 . 1.

Suche zum sofortigen
Eintritt tüchtige

Haushälterin
zu älterem , alleinstehend.
Herrn . Ausführliche Ant¬
wort oder versönliÄ vor-
sustellen. Näh . zu erfrag.
m  Tagb l .-Perl aa. Ao
LldeMches« An

zur felhständ. Führung e.
kinderlos n Haushalts b.
sut . Behandlung gesucht.

Heinrich.
- Wilbelnsttr aße _42._
.Suche oer 15. Februar

«ne erfahrene
Köchin.

Hausmädchen vorb. Nur
iolchs mit gut. Zeugnissen
Mögen sich melden b i
_ §>aus Sckeuer-Serf.
Zierftadter Straße 34. 1.
Vorzustell. bis 11 morg..
v. 1—3 nachmittags und

. Cftenbs ab 7 Ubr.__
Für nach Holland
perfekte Köchin gesucht.
me etwas Hausarb . nnt-
ubern . Hausmädch. vorb.
Lortrer Quisiiana.

S ex StratzeL- -srI.bMhMMM.
Iwelches servieren und
nähen kann u. Hausarb.
übernimmt , gesucht ver
15. Febr .. evt. etw . spät." bera. Martinstr . 3,

braves ebrlWes"
Mädchen

!sofort oder ». 15. 2. gef.
MdwiMUtze ^ Laden^ .

3«sa”
zu einzelner Dame gesucht
Biebricher Str . 35. Part ..
von 10- 11 u. 3- tt _Ww

itiges

MiWSWm
das einfach bürgerl . koch
kann, in kleinen Sausb.
gesucht. Hoher Lohn. Von
2—3 Ubr EarttnstMe^

zum 15'. 2. für altes Ehe¬
paar ohne Kinder gesucht
Koetbestraße 3. 2.

, "Besseres
Allein mädchen
selbständig in Küche und
Hausbalt . in . klein, guten

f^ Wribliche Personen )  j

[  Kaufmännische» Personal)
Tücht. zuverläss. Buch-

balterin . 1. Kraft bilanz-
sicher, sucht passend. Wir¬
kungskreis. auch iur halbe
Tage . Geil . Angeb. unter
D. 972 an Tagbl .-Verlag |
f GewerblichesPersonal J

Lehrling
mit guten Schulzeugniss.
zu Ostern gesucht.

Ring -Droge»ie.
Bismarckring 31.

WM -WW Reisender
der am Platze und nächster Umgebung bei
Drogerien, Ko onialwarengeschitftenu. Friseuren
bestens eingefiihrt ist , von hiesiger Großhand¬
lung per sofort gesucht. Der Posten ist gut
bezahlt und bietet seriösem, strebsamem Herrn
Lebensstellung.

Offerten unter 0 . 978 an den Tagbl .-Verl.

Sebr schöne sonnige

Ga^ WK,N "« »fs °»(Sedanvlatz ) gegen 2- big
3-Zim .-Wohn . . ,m « ud-
oder Westendviertel zum
1. Avril zu tauschen gei.
Off u. E . 981 Tagbl .-Bl.

tf MW

Bessere Frau . 35 2 ,̂
mit 5jäbr . Tochterchen.
sucht selbständ. Wirkungs¬
kreis. am liebsten m
frauenlos . Haushalt . Off.
u. F . 982 Ta gbl.-Verlag, !

Äelteres Mädchen,
welches gutburgerl . kochen
kann u. alle Hausarbeit
rersteht . iuckt Stelle . Oii.
u. B . 979 Tagbl .-Verlag . \

Mädchen.
w. kochenu. schneidern, t.
sucht ab 15. Febr aus 4
bis 6 Wochen Stelle als
Aushilfe : Off. u. H. 932 >
an den Tagbl .-Verlag.

ü!iem.Wrck in Mainz ivei-u.FettdranA)
sucht zur Erledigung dringender Laboratoriums«

arbeiten analytischer Art eine

Aushilfe
für mehrere Wochen, evtl. Monaie. Bei beson¬
derer Eignung kann auf Wunsch Dauerstellung
gebeten werden. Nur Bewerber, welche über gute
Kenntnisse in der Analyse von Oeien und Fetten
verfügen, wollen sich mUden. Ausführliche An«

' geböte unter F. 1 50 an Ann.-Exped. D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz . k' 3.

^GeWerblichttPersonäs)

1. Geiger
in dauernde Stellung

gesucht
Thalia -Tbeater.

Fein -Mechaniker
an sehr genaues
Arbeiten gewöhnt, zur
Ausführung fein-mech.
Arbeiten in Eisen und
Stahl in dauernde
Stelle zum baldigen
Eintritt gesucht. An¬
gebote niit Ang. seith.
Tätigkeit und Zeuanis«
Abschr. u. A. 11981 an
Ann - Exp. L. Freuz.
G.rn. b.H-, Mainz . F3

\[ ^etmietoiiflcn)
Villen und Häuser.

Rl>!>.Heine Silin

Anständiges Mädchen
sucht Beschäftig, tagsüber.
Wieland straiie 15. Htb .,1 -.
~5h.  Witwe sucht täglich
Beschäitig.. 4—5 Stunden
Schneider. Sckwalbacher
Stroke ^33. 4. Sto ck.

jdIPu! ^ "983 ^ Tagbll -Vl . I mit allen Beauemlich-
, leiten . Garage u. Garten.
f  Männliche Personen j  für längere Jahre zu ver-
\ . . '= ^ 1mieten , event . aum zuf  giufmLnnisch-s Personal } | oer {. Wohnungstausch er-
v“ , . . .. . . wünscht. Angebote unter

Jüngerer durchaus tucht. ^P . ggi an den Tagbl .-Vl.
und zuverlässiger

Kaufmann
sucht Stellung als Expedient
od. für Reise. Gute Kenntn.
d . Lebensmittel«, Delikatesj.«
u. Weinbranche. Offert, unt.
H. 874 a. d. Tagbl.-Berlckg

Möbl . Zimmer . Mans . rc.
Schön möbl . Ztm., etwas

Küchenbenutz.. wochenw.
Kleine Burgstraße 1. 2 r.

Einen verfetten
Damenschneider .

u. eine Rockarbetterm
sucht ioi . Hrch. Neuiahr.
kirckaasse 7. 2,

Lediger Herr . 32 I .. aus
d. kaufm. Branche , erfahr,
im Innen - u. Außendienst
Auslandsvraris (Paris ) ,
lucht zaii. Stellung gegen
Fixum . Zuschr. unt 323
l' N Ann.-Exp. D. Frenz.
Neustadt a. Haardt . F 3

Zimmer
neu möblierte . Zentralb ..

ohne Pension , zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
dem Kurbaus geaenub.

Prioat -Be rkäu fe J
, Eeichäst der Kinobranche
mit groß . Laden Büro - ,
Souterrain , elektr . Licht.
Telcvbonanschlu « mit pe
samtem Lagerbestand unj
Avvaraten wegen ander¬
weitigem Untcrnchmenzu
verkausen . Geil . Offerten

!unter 2 . 981 an den
Taabl .-Verla g.

, Nit - o . « kMIgafAig -flfü;
Läuferschwein

zu verk. Näb . bei Müller,
ZietenriM 17, Part,-

fl inö rk7-^ abn.
£0 br .. Ia . 1 weiß. ind.
Lauferpel zü verkaufen.

Zehner . .
ÄS * !! , , SU ««* I - Mtny

für Dauermleter . schon
möbl. Zimmer zu mäßig , .̂ de 2iäbr .. sehr wachs..
Preisen zu vermieten ^ I gnbänalick . schönes Tier.. - Por-Möbl. Zim.. bebagl .,.. an
iol. berufst . Dame . Kuch.-
Benutz. Kl .Burgstr . 1. 2 r

zu verk. Besichtig, u. Sw
nackm. ab 4 Ubr

Wohn- m. Schlafzimmer
sofort an best. Herrn zu
verm. Oranienstr . 56. 2.

führen -
Sonnenbera.
"tr '

Eioenbeim-

FvX- Terrier -Hund
weiß wachsam, im Auftr.
zu verkaufen . Schmitt.—. ew -r*  I zu verrauiril . >IN Villa Bleicksrraße^ l,2.

Nabe Bahnhof . 1 gr . eieg
möhlierter Salon u. gr.
Echlafzim. ioi. zu verm.
Adr. im Tagbl .-Vl . Ak

Boxer -Hündin,
reinrassig , zu verkaufen

"aoemann stra ße 21.
1 schneeweiße Slnaorakatze

Auto-Garage
event. mit Küche, sofort
in der Rüdesbeimer
Straße zu verm. Nah.
Auerbach. Bulowstr . 11.

MdUUM
mit Zeugnis in .gut be¬
zahlte Stell,mg gesucht.

Kino -Technriche Anstalt
G. m. b. Ä.. .

Wiesbad .. Wilbelmstr . 58
(Televbon 5892).

Lehrling
aus achtbarer okannlie ge¬
sucht. Friseurgesch. Woli,
Rlücheritraße 17._ _

f Gewerbliches Persoual )

Verheirateter Mann
(Kriegsinvalide ) sucht f.
abends Nebenbeichait . i

I bestehend aus Schlafzimmer, Herrenzimmer, Speise«
1zinimer und Küche, sofort za vermuten . Angebote\

unter K . 982 an den Tagbl.-Beilag.

chreibarbeiten . Öff . u.
979 an d. Tagbl .-V.

_ _ . zu "verkaufen bet_ Tobv.
Keller. Remisen. Stall , rr. \ Schachtstraße 3. Dar ! t-Slhlver.mitz.WtW

20er Br ., zu vk. Bölling-
lt«UL—FreseLiasstraße

Aus sehr gutem Haus-
halt prachtvollen weißen
Seidenkaschmir (6.20 m)
und schwarzes Soidentlcid

verkaufen . Adresse rm

Blusen . Hute . Schuhe und
Stiefel (36—37) zu verk.

| Schierftelner Str . 20. 4 U

fast neu . billig zu verk.
" rkstrahe,6 . 2 r.

ZuverlässigerChauffeur
(gelernter Maschinenfchl.)
sucht Stell . Führerschein
KI. 2 U. 3b. Angeb . unt.
4936 an d. Tgbl .-B . 1188

Suchen ver sofort im
jKurviertel gelegene schone

W« m . M.
bestehend aus 4—5 Zim.

ist Küche. Offerten u.
982 Taabl .-Verlag.

Ungen. möbl. Zimmer
mit serar . Eingang von
Herrn (Dauerm .) sofort
gesucht. Off. u. L. 982 an
den Tagbl .-Perlag.

Tüchtige I
Stenotypistin

von Fabrikbüro in Mainz gesucht. Ausführliche
Osserten mit Gehaltsangabe unter C. 11945 an

Ann .-Exp. D. Frcnz, G. m. b. H., Main ;.

SU.. .
15. 2. gesucht. Vorzustell.

Sviiwnhans Eoldberg.
Kirckaasse 54.

Televbon, 4862,_
sauberes Mädchen,

welches etw. kochen kann,
ges. A. Zolles . Getsberg-
llraße 6. Laden.

das verfikt kochen k. und
alle Sausarbeit verricht ,
für einen klein. Haushalt
(2 Personen ) ver

sofort gesucht.
Gehalt bei guter Ver-
vilegung 150 Mk.

Lefimann.
Kirchgasse 9. 3 S1—
** f tzes Mädchen

zum 15 Februar gesucht
ÄliwIULlML.

Tüchtiges iolides
.Mein mädchen
zu 2 Peri . zum 15. 2. ael.
9r<ctinfct c tiaB_e_l .iJiy_
T. suoerL Alleiumadche«

j 15 Febr . od. 1. Marz
tiei. Moritzstraße 15, 1 l

sCnStnoimoUnter aut .. Bedingungtiitfjt. » mmaööjeii
in kleinen Hausbalt gef
LMMMe 12 1̂ _ _.Saubere auitand . Frau
für 2—3 Std . vormittags
gesucht. Sturide 2 Mark.
Mvusst raße 22.̂ _
"fSülT Ŝtanhemrau ges«Kefim. Frie drich,tr . .>0.

1 äuoerl . Waschsrau gesOlSVv**« ÖVI.

!I!I!!!II!.MII»I»III»IIIlI»IIII»»»I»»IUII»««l»!NII>S

CONCORBIA1
Cölnisciie Lebens-Varsicherunis-Gesellsciiaft=

_ sucht
wohlemplohlene Persönlichkeit-

g - als __

| Reisebeamten j
für Rheinhessen.

f = Herren , die bereits auf der Reise tätig =
waren , bevorzugt.

Angebote erbeten an die
1 = Direktion In Cöln = _

Maria-Ablaß-Piatz 15. F174 s
Z !IIIIIIIIIII>IIIlllIII!I!ttIMI'»tt»I!IIl!Ill!I!IIMIIIlIlI>>>>>II>>>>!>»IIIl!S

Wir suchen zum 1. Achril jüngeren,
möglichst unverheirateten , durchaus
bilanzsicheren

der nicht unbedingt aus dem Versicher¬
ungsfache zu sein braucht, aber Dispo«
sitionsbefähigung haben muß. Schriftl.
ausführliche Bewerbung :n erbittet
EsnerMgeM Ssr„MUMWe" u.
„Hemma"Ver.!öel!iAt.'Ees. %©.

Mainz . Feldbergplatz5. F103

Mödl.6-16'M.-WO.
in guter Lage

gesucht.
Oii . u. G. 989 Tagbf .-L

MMWohMg gejurht
2 Schlasz.. 1 Sveiie ^ ...ein
Mädchenzimmer u. Küche.

I Off . U. M ._979_TaMM,
Gesucht werden.2mööl Ujlaszmmer

Iu. Küche oder ein leerer
Raum für Küche von
Dau .wmieter . Eefl . Ang.

I » . fl. 968 Ta gbl .-VerlaL
Junger Herr sucht

stzmi ML %mn
I möglichst ungeniert . An¬

gebote mit Vreisang . u.
‘ 980 an den Tagbl .-Vdringen!)

I schön' möbl . Zimmer . Off.
I nn O. M . Barcnstraß e 3.

2ImeFMp .- WM
od. 2 leere Zimmer mit
Badekammer v. 2 Damen
ver sofort od. 1. Avnl ge-
lucht. Preis -Omrten uni.

981 an den Tagol .-Vl.

wird in der Wilbelmstr ..
Lang- oder Webergafie

zum 1. 5. oder später für
ein vornehme-, Evezlal-
aeickäft. Offerten unter
Ü. 979 an den Taabl .-B.

c Wohnungen ]
zu vertauschen J

.tarierter Mantel
zu verk. Simon . Herder-
itraße 18. P art.

Für 599 Marl
erbalten Sie 3.2 m un¬
verwüstlichen schwarzgrau
melierten . reinwollenen

!Kammgarnstoff zum An-
!zu» bei H. Bloch. Kaiser-
Frie drich-R 'Ng 43. 2._

AM Mt!
GUtaway ? Frack. Konfirm.
Herren - Ueberzieber und
Hosen für kleine u. große
Figur , neueste Mode , auch

1 totschick gearbeitet , bill . zu
^verk. Munumö . Weil-
jitraßeM — — ^ -Neuer Smoking,
schl. Fig .. u. gestr. How zu
verkaufen . Hauck. Sedan-
troße 3.  3 ._
8MWMWW

AdWöl CWalWO
Wohnungs-

Tausch!
Ich tausche sofort oder

später meine in badischer
Großstadt wundervoll u.
beauem gcleg.. mod. ein¬
gerichtete 5-3 .-Wobn . m.
Bad u. r-nchl. Zuoebör.
Di le. elektr. Licht. Tele¬
phon. an elektr. Haltest ..
zwei Minuten v. wunder¬
vollen Svaziergängen im
schönsten Schwarzwald,
umstandebalb. gegen . eine
oleich große oder, größere
Wohnung in Wiesbaden
oder Mainz . Angebote u.
K. 12078 an Anu .-Srved.

. . . ... . . . D. Frenz. G. m. b. H..
T . 978 an den Tagbl .-V. "Mainz . * -

mm  heizb . WM
I Mitte der Stadt , von an¬
ständiger Frau zu mieten
gesucht Osterten unter

Für industriellen Betrieb geeignete u. möglichst
schon mit L cht- und Ära tnn'chluß versehene

Gebäulichkeit
mit mehreren heizbaren Riunien von zusammen
150 qm oder mehr und Büro in Wiesbaden oder
Umgebung zu mieten gesucht. ®D11
ln Bä de oi cf) käufliche Ue.ernahme. Angebote
unter 2.. 930 an den Tagbl.-Berlig.

"Äm . gesOt ^ m ' MlhetSderg
Ivon erstk ass. Zigarren -Sp -zi .lgeschäft, möglichst mi:
IEinrichtung. Off. u. S. 968 an den Tagbl.«Ber ai.

starke Fis .,. 200,Mk ..̂ r.
neuer Ko
verschied.
neuer Kostümrock 60 —_.
verschied. Kinderschuhe b.
Er . 32. 30—50 Mk.. schw.
Tuchmantelkleid . Gr . 42.
150 Mk -, 2 warme Tuch¬
blusen ä 50 Mk. zu verk.
Anzuieben nackm. 1—7.

Fräul . Kmpvler.
Römer berg 9.1 St . links,

3 Frühj .-Paletots ..
versck. P . braune Stiefel
(34/351 i. Kn . v. 7—9 3L
alles febr gut erb_ zu vk.Biistn aer . Klovst"ckstr. 21

Möderuer . fast neuer
Sommer - und Frübiahrs-
Uebenieber für jg . Herrn
preiswert zu verkaufen.

Schröter.
Ludwinitra '-e 19. 1. St .,

1 itzaar
m « ; niit

frans ., neu. 35—36. 1 P.
Lackbalbichube. getragen.
Gr . 36. billigst zu verk.
LeLetA_ LMevrma 5. ±2 Paar Offiz./Stlesel.
1 P . Militarschuye . sehr
aut erhalt ., zu verkaufen.
Schmidt . Rlüch-rstraß - 30.

2 Paar sehr aut erhalt,
wci -'e Hcrren -Elacö -Hand»
schuhe (Nr . S:>A «. 9 ) zu
verkauf . Ae . Schiersteiner
Straße 20. 2. Zu svrcchenvon 19 bis 1 Ilbr.

"Zebr . Texvrch
(2.90 >< 3.90) für 175 Mk.
zu verkauikn Adelheid-
straße 45,_Stb . 1.__

Reisedecke
zu verk . Don 9—12. 2—4
K.-Friedrich -Rina 63. 1.
Spiegel n. Koffer z. vk.

Niederwaldstraße 4. P . ».
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hMNMM
erstklasttae? ,Auslandsfabrrlat.

Friedensherstelluiig . 444
»viel , fall neu. ii . Mal, .-
Eebäuie . zu verkamen.
Lnterestenten bitte unt.
S . 87g an den Tagblatt-
Verlaa zu  Schreiben. -

strabe 17._ — -
Zweirädr . Handwasen

"Piano.
pr. Instrument , schwarz.
Marke König , rast neu . u.

schöner Damen¬schwarzer st
Schreibtisch_ JW zu verkaufen.
Klirwel . Dotzheim. Bieb-
richcr Landstrnbe 8. an
der Strahenmüble ._
"Wotoar . Holi -Avvarat
(9X12 ). ersttlasl . Eoerr-
Linse. zu verkaufen bei
Voigtei . Sonnenberger

7? Sr "

mij tadelloser Bergungkleiner Rabmen biMg zu
verkaufen Schtklingstr.
mn Lindenboi.

DvUjm .ö.
fiir kl. Wohnung »u verk.
Krell . Wellstratze 14. 1
v. j —5 Ubr. Sandl , ve^

Wegen Rensv . schönes
WM'ßGsWma

zu verk Rhri nstr._ 1I -,1 ..
Wegen Umjud 2 . egale

'>' _jv-UU>KllllV1 ,
GMM . MkÄ

zu verk. Amuseh. v. 1—3
K.-Fri edr.-Ring _82._ 3 r.

iS pöisii 'öefett
und Partie

eiserne Öefen
wegen Zentralbeiz . - Ein¬
bau abzugeben , Badhaus

Bcttst . mit Mail .. Nacht-
r .. Kom.,sz,r.. Kleiderschr..

Gießkanne . Gartengerate.
Lsbnsttaste 9. Tv^,—

Gut erhaltenes Sofa,
neu überzogen, rrw . z. vk
Ioban nrs b. Str . ,LU_

Schönes Sofa
billig zu verkaui -n Geih.
Dr udenstra be8 . Mtb . 3 r

stk. WIWWkS
preiswert zu verk.
Saller . Rbernitrabe 88.

(Daoezfererwerktt .).

Eich.-Biifeti
zu verkaufen.

Vo gler. B !ücherplatz,4^.

Gut erh. Küche
2 Schr . Tisch. 2 Stühle,
maks. eich. Schlaiznn . mtt
Glas u. Marmor , und
ln Ein !. !oi .vreiswert
zu verkaufen bei Bresocr.
Adlerstrabe S.. 1 r . —

großer antiker Kleider?
schrank zu verkaufen bei
KÜvvel . Dotzheim. Bieb
rickier Landstrabe 8^.~ - ' ' “

-6erfch. Schranke. Bet . .
fast neue 3JCatr.. Leiter¬
wagen . macht». Pogeltai.
alles iebr billig zu verk
Bina . Sonnenaerg . Mies

11 .

Etzzimmertisch
tschw. eichen) billig verk.
fsoll-orter Str . 3. Sochp..

zu vk. So nnend . Str . 52
SerriÄaftl . Kn'.derwagen.
dunkelblau , zu verkaufen
Dotzbei mer S tro k>e 80. 1._

Dürkovv-Tamenrad.
wenig gebraucht, ketten¬
los zu verkaufen Händler
'-erbeten . Varkstratze 3,
Parterre ^ rechis,

beroftraße^ KXPart . ,
Zylinder -Sut (54/55i

u. Lackstiefel(42/43 >. neue
Faiion . , u taufen gesucht

iLis ._L-- L - M -LMM
l^ gi - höchsten Vrerie für

W --.8MW

HocbberrsdialHIclie Villa
mit nur all -n denkbaren B queml c tkeiten,
gänzlich neu renoviert, in feinster Lage VVies-
badens, mit teilweise hoch*legan er Einrichtung
zu verkaufen, wenn hercschati . Etage (6Aim . )
geg n̂ gegeben wird, cvent. auch außerhalo.
Off. unter E. 977 an den Tagbl.-Ve lag.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 53.

% 1 . Deutsche Automobil-Fa '-hschule MainzChauffeur-Schule
Vom Ministerium ermlchti te Aushildungsstitte

für Fübrr von Kraftfahrzeugen. rI75

1 falt mm  fahttkd

. auck Kleider er, . Sie bei
Ellinger . Helenen,tr . 30.ff.rfe Wellritzstrabr.

Bettbezüge . Vettüchr ..
Tischdecken. Robbaare zu
k <-e>. Weber Bm-kstr.  7 . H

ErMass . BUla
im Nerotal wegzugshaln.
zu verk. Off. 5. B . 9831
an den Tagbl .-Per lag -_

HandgeslrickLe
Klmder

K̂urse am1.u.15.jedsn Kenafe.

Schierstein.
Ittfei lenüe
Berbindunasttuck u . zwei
Kelims recien bob. Preis
nur aus Privatband zu
kaufen gesucht.

Wagmann
ytewtoLJ £ —

Zu kamen gesucht

Mastiv Wohnhaus , ru.
lorjofirt . Stall .. Remise
u. Obst-mrlen . sowie zwei
frei w. Wobn .. in gutem
Zustande sofort zu,verk.

SJU l"

-Klüsen. Jacken, sow. and . I
Handarbeiten werd . fach¬
männisch anaefert . Adr.
u. « 878 Taabl .-Verl

Elegante
Maniküre

Kränk. R -mauow.
Dotzbeimer Strabe 2. 1.

Große Gelegenheit in feinster fran
amm me»  _

Obstgarten [ « M « ^ I
Umgeb. Wiesbad .. 49 Sit . 11 W llP tllO J
mit 68 Obstbäumen, zu- > - -

' Bauvlatz . 4. Min.
' ' t . fc

pro Dutzend SV -— Mk
bei Abnahme von 5 Dutzend ab 26 . Mk

Sich wenden : Ggf . .ASnraus , Kolonial
warenhand ung . Webergasse 51.

„ui erh ' Nillvfen
mit Robr bilL ẑ vk. Zaul-

êin Satz ccbrauchter
Elfenbem-

Billard -BM«

v. Haltest, der zu
\ verkaufen. Off. ü. 966
an den Tagbl .-Derlag.

mir sroar uw.
brun nenstf.̂ 12̂ WirMaft,

Gebr . Ofen u. verd , v,.

Islam

Otto.
von 1-

Sonnenb . Str . 49.
3 _Mi:^ nackmi,-

' .r:.U~^ .T-n- r -- - seiöttReöet »,
| llhnm -bilie-i-Kaufgefuche) | OffjfaJ BJB;
v- - — — ~~ :r ~ Wer w

Gasherd
zu verk.' Mitten,ammer
MaxklstMeLo ^ -Elektr . Znglamve
zu ve rk" Rlei -tzstratze 15^ ,

8 kl7"-r^ Gärteniiiren
zu verk. Simonien . Rbein-
'traste _ -—

2 hölz. Waiservum '-en
mit Saugrobr verkauft

^ried enstr"k!.e..
Brennholz!

Umbau - Zu den Böcken
^äfnerggne (2. _
Eine Führe Mssnheu,

25 ZeMer Mlwucz
abzugeben.

ZopZi. Haieugatten ^,v « Senftier Aeu
ö. 60 <k  u . laust. Kleinig
feiten bat at-z'-gebrn
StLMtziker. Klrdr .. ,Str - A
2—3 Wneen Zleaenmrt

zu verkaufen b. « chmidt.
Kellerstrahe 25.

Bücher!
kauft Buchhdl. Echwaedt.
RbrMr ^ LLztMivl-
Diil nand . Käufer atzer

lei Banken und groben
Eeschaftsbäusern Mit der
Tagesvost eingehenden
Briefmarken.

Mine Wsm.'Mll
!zu kaufen gesucht. Volle
Auszabl . Wohnungstausch
am Platze möglich. Off.
u. D. 862 Tagbl .-Verlag.

600  Mk.
auf ein balbes Jadr geg.
Sicherbeit ' u. ZmieN von

,u lerb . sei.
__fl- lusa kgL

.Jet wurde _
einem ehrlichen Herrn
bSV« Mark gegen gute
Zinsen leiben? Offerten
r.nlei 3. 981 Taobl .-PerL

Hotel „Bristol“ Rsstaarai

>l Hntarij~ ]
Anfragen unter 3 971 an \
den Taabl .-B rrlag

&o  dvo itaf « l 101
s. mehr Verkauf, ob. Kellner
ges.Barzahl . Preisang anG.
W Schaf r,Fra »kfurt a. M.
Nied rrad , Wald l̂ äge 46

Gespielte Eer ^e.
auch defekt, zu kamen ge-

.gut erbalten , mod.. ele
solid, zu kaufen g-suckst.
Oft . mit Preis u. Beichr.
n. H. 979 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten .

Mainzer rädigspa
Mainz.

, Äai?.' Zrievr,chstr. 25.
IVviHild. i. Cini.,Oberfe'/
l Prim . u. Abit., auch s.

Dam. Ostern l920 best.
lallcauß . I Schüler. S,rül >.
\ Prüf.l est. ä»i>l.Schüler. [

Äolksschüler
I erlangt, »ach lanm Ijäl/r. I
l Vorder, d. Einj .»!rreiw.»
l Zeuqn. u. die Steife für
I Obersek. ^ 75
I Prosp. frei. Eprechstdn.
Ill— !7*1. Fernspr. 3173.

Saal frei.
Caf6 Waldeck.

(früher HoteJ Fuhr)
3 Geisbergstr . Telephon 5844. Geisben »str . i

-  Exquisite Küche. =
Menü « in unübertroffener Reichhaltigkeit.

[Diner 20, 35 Mk. Souper 20, 40 W
Speisen ä la carte in großer Auswahi-

, Welches Geschäft mb?Näherin Seimarb .? On.
I .' »80 a» d. TagSEM

i WeitzzeuaniM rü
gesucht (zum Erleinenl.
Bertramstrabe 17. H. 2 ,r.

TLglivh ron 4L » dl« 19 vhr:

Vornehmes Mnstler -Konrert
Five o’clock Tea

lüg ich von 4.39 Uhr bis 6 Uhr.
Eintritt einschüiaßiich

Tee und Grehäck Mk. 15 .—

Junges Mädchen
au Modell gesucht. Cff. .

W. SShTaM -BerlAg. ]
lu^ lärende BrorÄüre

über

n der Syplii'a

Der Ee.lera!vsrtlie!) inD Das NelllvrrNssl^
Oet Fabrikate eines der all -rersten Deutschen Werl
für industrielle , londwirtichanlicke u, Dausgebrau u
Artikel soll sofort an eine streng seriöse kavitalkraftig
Firma oder Persönlichkeit bezirksweise vergeve

taTOWw Ä 'ÄSf .Sto
j preiswert zu k. gel. ON.

" - M -?Ver!sL» Bormittagen noch. ^mig.HLndler-Berkaufs J I "Laäbh -
Guterh . Bett ..... .

komvl.. Vertiko , lack. u. gymnastik. Fröbelschs Be-
ool. Klelderickr.. Waschk.. I schäftigunaen, SvaSier-
vol. Kom.. Küchenschrank.

Kinder in nur oeii. . . . .
Garten . Individuelle Be-
bandl . Turnen . _ -tltein-

ncu. eichen, schöne solide
Arbeit , sebr meiswert zu
„erk. S - Schäfer. Stift-
ftroEe 12 Dar 'erre

event. g.̂ Einr .. Äu k. gel.
-LgM -ÄQtUh fe-. 962_ - „.

Chaiselongue
mit Deckeu . runder Tisch

gänge. Offerten u. <£. 979
an Sen Taabl -B rlaq .—

ohne Quecksilber u. S °l-
varsan d. d. beitbewabrt;

,unschädliche Metbode n.
!Dr . med. Euntz. Zu be¬
ziehen für 3.50 Mt . (o.
Port "» durch ^Verlag
St . Dlastn s. AarchM_L—

Kind
best. Serk, wird in liebrv.
Pflege genommen. Nab.

werdm . Es bandelt . sich.um lelchtverkaufliche. to
mrrenzlos billige , teilweise vatennerte Mastsn -0i
brauÄsartikel . .welche guten Nutzen erbringen un

nute Eristenz mit sehr Hobe,

lichkeiten. welche über em .Kapital von 60 000 cJ.
oerrügen, erhalten ausführliche kfn̂orm7tronen -
gefl. Offerten unter N. 5224 an die Nnnonê -C
«-»inr . Eisler . Berlin SW. 48.--

Sc!
JWl

Serr lucht englischen u.
französische«

alt . als eigen ' abzugeben.
Näb im Tagbl .-Bb

MN! Mf« !
Waschbecken. Spiegel

Marmor - Platten Glas
platten . Büsten . Firmen-
u. Reklameschild zu verk.

Wellritz itratze, 15., 2.—
Neues Ablaufbrett,

vitsch-lastert . kl. Sunde-
tro nsvort -Korb zu vem.
Diefenbach. Hirschgr. 9^ P,

Kinder -Laufgär "men.
tadellos erhalten preism
zu verkaufen bei Funte.
DaMmauerstratze,5,_

Zwei tad Hoc erb -lt.
Vuitton-Koffer

zu verk. Näb . Sofbuchbdf
Staadt . BabnkM lrM _ §.

\ gW ' Hölzkvfssr
u. 1 grober Diwan verk
Nbeingauer Str . 8. 4 l.

zu kaufen gesucht. Ösferten
m. Vr . u., S . 88» T .-Verl

Eluzeln»
Mübel

MMikWAg.
Reoalm . Schiedkaitzn,
The e, 2 Meter lang,

l 3 Oc begälter m. M .-ß-
! „ ä .er» und l g oßes

giegal, sür Ei en- oder
Kur waren geeign t,

zu verkau'e >.
Winkel i ./Rheing

tzauptstrotze iv ».

verk. F riLdrichstr.,29 ^ 1.
Kandnäliiyasckine.'

iebrock mit Hose..,w . eil.

kom 1.
Eimichtungen
kaufen Sie biiligst
Möbsi-Zentrais'
Montzstr . 2*.

, Ä^chübEHschmÄr
Sestel und andere Klrm-
möbel nur vom Hersteller
zu kaufen ges. Off. unl -r
2. 13652 an Ann .-Erv.

I D. Freu ' . Marnz . F3
Aufschnittrvage

Unterricht
non a. Lebrkr. Offert , m.
LQLL --W2 Tagbl -M,Wer erteilt
jungem Herrn sramöftim
Abendstunde. Offerten m,i
Honorar . ^SSlLi Wer

lipÄ Ai

e

zu kaufen gesucktz Off. u, ^ bl.-P

Wh!Men
pol. u. lack. v. 285 Mk.
an . Büfetts . Vertik-s.
Svieaellchr .. Kleiderchr ..
Büch.rschr.. Divl .-schreib-
.iscke. Diwcn . Ebailel ..
'steil . Matratzen v. 18o
Mark an Patcntrabmen
in allen Groben alles in
bekannt guter Ausfubrg.

u . Aufschnittmalckine [ Samstag ' nachm. Unter"

' » lew  Stäitn
das Weibzeugnähen „

aründfick erlernen?
Off. u. 3 . 379 Tasbl .-V.

Junge Dame aus gut.
iamilie wünscht die Be¬

kanntschaft eines nttten
best. Herrn in sicherer
Stellung . zwecks Setrat.
Ofiert . mit Bild , welches
zurückcesandt wird , unter
F. 880 an den Tagol .-B.

ll . W1 än den Tagbh -V-
NaSmaickine zu kauf. ge>.

'gpael "ns -rtenfr . 4». P

m « » m
Wellritzstrabe^ h,

NäLmarch.. neu u. aebr.
Maoer . Wellrrtzstr. 27. Ho?c iiâiin

änderbett mit Matratz .,
isch^Herrenschube (42» zu ver¬

lausen bei Fran en. Dotz
beimer StrabOO . 3^

Bei MWt -Ss!
evtl , mit Grundstück, geg.
var zu lausen gesucht.
Schriftliche Offerten mit
Preis u. übl . Details,
richte man u. A. 449 an
>>en Taabf -Berl -' g _
Rufen Sie 3490.
nab • dir boMsten Preiset’’r onf »
ft» uJöiHünl!üiD2r

liilD
Ltrrkmaschine .Nr . 7

zu vertoufen bei uotz,
Be rtramstra be 17. 1,

LUXUS-
Auto!

13/39 PS.. Diri . Mod
1928. Cvortvbaeton mit
Bosck-LiLtmasch. u. Anl.
u. allem Furus ausge¬
stattet . umstände halber
preiswert zv verk. Oistu. S. 2939 an Jalob
Maser . Annoncen -Erocd,
Frankfurt a. M . F177

Fr «i>A. me »n. ^Lorilimtrakc 3. 1 ot_.

8Kleider S

sWssts -AeWj l

6tflHt WOlch

aus Pnoathand
zu kaufen gesucht

Offerten unter T . 989 an
den Togbl .-Verlag, _ —
Klavvwagen aus guhm

. AWell
Entlaufen

Hause zu kaufen gesucht
tzis. m^ Preis . an Karlwer.lleber . Wielondstr 23 H

Schivernrtrog oeu' ckt.
ocsclbst 2 d. Rlssenscheck-
Hästnnen zu verk. Wagr-
mannstrTtze 2?. ^ -

Zu taufen oemcht:
Mer IfMt

Itwarr . beultet S ^ SIerHund, aus den Namen
Lord" hörend. Bor . An-

huf w. gewarnt . Meder-
bringe : Belohn Schwal-
bacher Strabe /9. Part.

.KWsÄ . ElNßsehlMge!l
Eutbiirgerl.

ca. 00 Mir . mtt Faffon.
stücke, haibschwee A fall,
w re, Gas - und Wi 'fer-
leilunosrobre auch in klein.
Me gen. für Hausn .ubau.

X.  Messinger.
Moritzüratz ' 3. Tel. 3072.

Mittags - und Avendli'ch
sowie Speisen nach der
Karle emvircbtt

staurant BRestaurant Bauer.7.

EeldüMi I
[  Kapitalien -Gesuche J
Auf ein Geschäftshaus in

erster Lage W ' esbadens
wird eine erMellige

0. MMR.

in Sianal -, Telephon. ,
Kratt -,Li ' t- ,Waste anl,
Anicht, an stäot. Werk,
Um. u. Aufarb. v. Bc-
lei-cht.-Aörpern, Motor -,
Koch-, Bügeleie»-Hr-z,
Fön-, Staub 'aug . Nvp.
Neuiiesg. Pre sw. Aus-
lührung . H. Heinze,
Adler str. 1l . Te >̂212 .

<̂ oiv- n. Liloergegenciiiibe.
Zahngeb.. Wäf.he, bchntze.
Lardiue ». Federbetts Pel -,!
laust zu löchsten Prei -en
Frau Stummer
S.eusasi » w, 2. Stock.

» > . ^ etevuon : »->>. -< »
Ankauf

v. Kleid.. Wäsche. Schnb.
sowie v. Gebrauchsgrgen-
ständen aller Art.

Bobn. Eoldgaiie IS.

auf bald gesucht. Bcrmitll.
zwecklos. Angebote un e-
O. 98» an den Tagbl .-Pl

Kirchgasse
,19 , H,

i’Sdicure — Mnnicure.
Von 12—7 du soir_ —— i von 12 —i on soir

( SüWMilt J MAMlKyWEL _ — — ■—^ I Anna Kehm
^Lmmöbillcn -Vcrkäuf» )

Anna Kehm
Mor tzs r ße 17. 2.

Billiger als Frachtgut uund sdmeller als Eilsnil
Kegelmäßiger Eiä/uürdie -iJi
Wiesbaden , Mainz uni zurao.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Ehr vormittags , RheinaUae 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikoiasstrai * j

L, RETTENMAYEH ; Wiesbaäaa,
NikoJasstraßa 5. Tel.: 12, 113, 1^4, 242, jjII-

Mainz , Rheinaltoa 21. Tel. 841. „21

Beteiligung.
G oßkaufmrnn wün'cht sich mit einigen Hunde

Schwalkocher Strabe 76.
Heute:

Mi le an iolide-n kaufm. Unterne men oder Fabrikat <
zu bete ligen. Gesüll. Ofserlea unter F . »7» an
Ta bl -Ber ag._ ..._

Ar hur Krön.

Jfatnrreinsr Rotwein
franz., bestes Stärkungsmittel
für Kranse und Genesende.

18er Justber?er Montagne Fl. Mk. 13.—
8er Lorry Mardlgny Fh Mk. 14.

ohne Steuer und Glas. In allen einschlag gen
Geschärten erhältlich, wo nicht erfragen Sie
bei uns nächste Ve kaufsstelle. Verlangen
ausdrücklich dies ' Marken. 1794

Kuheri Sehütz § Co., tairifaJj!
Nikolasstraße 28. F rnspreche 8341.

bochmod. Stoff l » 3ut„
unt . Garantie f. gut . Sitz

575  Mark
Statt Karten.

Die glückliche Geburt einer gesunde
bis zur feinsten Ausfübr . I Tochter , Hertha Auguste

zeigen hocherfreut an
W Usinger , Gerneinderechncr

nebst Ehefrau, , Wilhelmine, geb. Wiesenboi'
Hambach , den 4. Februar 192t,

» ftu«. IVl‘MVV.1 HUJia»

Anzugstofie
tttrz. zu Fabrilvrerf ..

ttir Wied rverkäuier unt.
bcsond. günsti en Beding.
Ew . Wenzel . Een .-Pertr.
o. Lausttzer Tu fa riken.
Wiesbaden . Mori <-str
Eing . d. Konfitur .-Ge
Geschäfts zeit_ von,tt

Trockenes

Bündelholz
ner Stück I M Mk. bei
Abnahme v. 50 Bund . an.
C. Weygandl

Kohlenbandlvng
Aorlttrabe 3. Tel . 3388.

mit
Haus

gangbarer bürgerl.
Wirttckaft . innerhalb des
Stadtbezirks g .legen, bei
gröberer Anzahlung zu
verlaufen . Öffertenuni.
D. 989 an den Tagbl.-V.

Kaufmann
in gesetzten Jahren , sucht tätige Beteiligung
mit S—5UOOOO Mk. Offerten unter B. 977
an den Tagbl.-Verlag.  _

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer tetrosfeien
Verluste »nsrcs t uren Entfhlaien ' n, -. ww
für die reichen Blnmenipenden innigsten Tank.
^ esonoer.n Dank H rrn Psarrer Schloj«: für
die trostreichen Worte. >877

Die tiestrauernden Hinterbl'ebenen:
Marie MSe !. geb. Weil
Familie Prter Nickel.

Wiesbaden » im Februar 1921.
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